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ſ1Fathollſcher u . Evangeliſcher

Monat . und Witterung .

Mont . 1 Y Oſchein

Dienſt . 2 Abel , Seth ,MachNare⸗ 9⁴ en nebel
Mittw 3 Iſaaec , Genovefa , Enoch d . 7 . 9 . m Cimsꝰ ſchnee
Donn . 4 Elias , Tit. , Daf. Iſabella z8 Fgr . oͤſtl Ausw .

Freit . 5 Simeon,Telesph Emma Untg . CAu . m. dunkel

Samſt ! 6 Fr Erſch Chr . § FCſtroſt

Siehe die Anmerk . im Fehruge .
I . Pr . Der Prophet gilt nichts . Luk. J/14⸗24 . C. J

Nom . 12, 1⸗5.
eſuß 12 Fahralt . Zufk 2/2 . 52

75 Iſidorus,Lucianusga ] X im N kalt

Mont . 8 Erhardus , Severinus Y im 8 unſtet
Dienſt . ] 9 Julianus , Martialis 8 Pgroͤßt. Glan
Mittw10 Samſon , Paul E Agath . s . . 40 ab . truͤb

Donn . 11 Gerſon,Felieitas , ygin. F8 C ( kalt

Freit 12 Aſarias , Reinh. Tacit . Ts ( Jhell

Samſt 13 KXTag ,Hilar . Leontius 8El Cin der Erdf . ſchoͤn
2 . Pr . Chriſtus u. die Samariterin . Foh . 4/5:30. C. Hochzeit zu Kana . Joh 2, 1⸗11.

Röm. 12 , 6⸗16.

5 1¹ Felix Prieſter (F, Sim 6 Dunſtet

Mont. 15 Maurus , Joh . Colom . C 2“ truͤb
Dienſt . 16 Marcellus 8 hell

Mittwel7 Antonius RÆ kalt

Donn . 18 Priſca , Ignatius 8⁰⁰ Cim froſt

Freit . 19 Martha ,Sara , Canutus 0 1. 1. m. truͤb
Samſt 20 Fabian Sebaſtian 4 Aufg. h3u . m.

ISr . Die Verwandten Fefu. Matth . 12,45⸗50. Cath . Hauptm. Knecht -Matth⸗s8/1⸗13.
Röm . 12,17 . 21.

21 Agnes 22 C ( h truͤb

Nont . 22 Vincentius , Ann . FPgr noͤrdl. Breite ſchnee

Tlenft. 23 Emerentia , Raymund 5 Abw d . Ot9eſ . trüb

Mittw24 Timotheus σ im 19 4 wolken

Donn. 25 Pauli Betehrung ( J regen

Freit . 26 Polycarpus 2 . 18 . m. Ci. d. Erdn .

Samſt ſ27 Joh. Chryſoſt , Karolineſs⸗ truͤb

J. Pr . Jengniſſe f. Fefu . Hoh . 5, 38- I7 . Cath . V. ungeſtüm - Mecr . Matth . 5,23 . 57.
̃ Röm . 13, 8⸗10.

28 Karl , Charlotte σ CN C riſel

Mont . 20 Valer . , Ruͤger⸗ Franz S . = gr . ſuͤdl. Breite kalt

Dienſt . ſ30 Adelgunda , Martin Hh im 28c wind

Mittwiat Virgilius , Petrus R. ſ Cim N nebel

eieeeeeee

Der Jänner
nimmt einen bei⸗
tern Anfang .

Tagsl . 8 Sti ,

Erſtviertel den
3. ſtellt ſich mit

38 Min .

Vollmond den

Luft mit Wolken .

Tagsl . 8 St
52 Min .

Letztviertel den

bringen .

10 Min .

Neumond den

26. neigt ſich zu
trübem Gewölke .

O Aufgang
7 Uhr 39 Min .

L00

26 Min . 6

Schnẽgewölk ein .

Tagsl . 8 Si .

10 . umziebt die

19. dürfte Schnee

Tagsl . 9 St . “

Niedergang
4Uhr 21 Min .
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———n . (Kathollſcher u . Evangeliſcher
5

onn .

und Witterung . numm ſeßengsDonn . 1 Brigitta , Ignatſus G 0 . 50 ab . truͤbfang mit dem er⸗Freit . 2
Cathe . MR . ( 5 trüb 11 n iSamſt ] 3 Blaſius Afg beu m. dunk. irübem Gewölke .

8 Pr. InneresZeugniß. Joh. 7, 1I418. Cath, Ca
. Col. 9 4 ttb. 18,6l.50.

2
9 St .

Cleophea , Andr E . 7 Untg . Cöu . m. ſchnee .
8

Pont . 5 Agatha Aufa . 5u ab . kaoltſ Voumend denDienſt . 6 Dorothea EF im 22 unſtetſo . erſcheint beiMittw7 Richard , Romuald S ο N hellffroſtiger Witte⸗Donn . 8 Salomon,Joh v. Math. Te Abw .d O155ſ . hellſrung .Freit . [9 Avyollonia
2. 19. ab, HC & froſt

Tagsl 9 S
Samſt 10 Scholaſtica , Deſſderius Ik Cid . Erdf. windz , Ti Se .

6. Pr . Der Blindgeborene Foh,9/1 . 38 . Cath . Arbeit . im Veinberg Matth. 20/1⸗16.1 Cor . 9, 24⸗27. U. 10, 1⸗5.
0 Letztviertel den

11 Euphroſina V, Fi . Perihel . Oſch⸗ 17. di fte S neeWont . 12 Suſanna,eudan .Eul. 2 9 CF/Igr . weſtl. Answ. bringen⸗
8

Dienſt . 13 Jonas , Benigna , Agatha 5 im unſtetMittw14 Valentin
8⁴⁰ Cim V dunkelſ Tagsl . 10 St .R 15 93 f 0085

Min .reit . 16 Juliana , Oneſimus 18 riſchSamſt ( 17 Donatus , Conſtantin 6 . 6 ab .„ C5 kaltſ , Neumond den
24 . iſt zu Sturm⸗7. Pr . Lazari Auferweckung. Joh. 11/113 . Cath . V. Sdemann. Jut. 8, 4⸗15. wind geneigt.2 Cor. 11, 19⸗33. u. 12,1 . 9.

18 Gabinus , Sim . 5
Tagsl . 10Mont . 19 Gubertus, Manſuetus 57 ſchneeſzs Mun.Dienſt .20 Eucharius , Eleutherius CinSonnennaͤhe dunkel

ſchnee

Mittw21 Felix B. , Eleonora
fCim 9 unſtetDonn . 22 Petri Stuhlfeier

ſchoͤnFreit . 23 Joſua , Floridan , Rein .
S veraͤnderl O AufgangSamſt 24 Matthias , Nizephorus — 0. 35 . ab . Ci. d Erdn . 6Uhr 56 Min .8. Pr . Zachäus . Luk . 19, 1. 10. Cath . Jeſ . verkünd . f. Leid . Euk. 18,31⸗43 .

1Cor . 13, 1⸗13.
25 Vlctorſ 4 L . OfernRont . 20 Neſtor, Alerlus

duw 7. O5rf. Fcgen Uhr hlangDienſt 27 Faſtnacht, Sara, veande. (Cim g truͤbRittw28 Aſch. Mittw. , Leander 6 ſchnee
Nach den Beſtimmungen der General⸗Synode vom Jahr 1834ot . Geiſtlichen frei , ob ſie bis zum erſten Advent d. J . uͤber die bier angegebenen Evangeliener uͤber ſelbſtgewahlte Terte predigen wollen . Die Texte fuͤr die Nachmittagspredigten ſindtmerwaͤhrend ( durchs ganze Jahr ) frei gegeben .

ſteht es den evangel .

— —
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III .

Monat .

Donn.
Freit .
Samſt

———

Mont .

Dienſt .
Mittw
Donn .

Freit
Samſt

Mont .

Dienſt

Donn .
Freit .

Mont .
Dienſt .

Donn .

Freit .
Samſt2

9.Pr . Söhne Zebeddt . Matth⸗20,1723 C.

I0 . Pr . Feſ . weint üb. Jeruſ . Luk. 19/41⸗

Mittw

Samſt
11 Pr⸗ Je

Mittw

Katholiſſcher u.. Evangeliſcher
5

1 Albinus , Donatus 665

2

2 Simvileius,eCradda B. K
Kunigunda

4 Adrian , Kaſimir K8
5 Euſebius , Friederikus 1
6 Fridolinus 48

754 Perpetna Felleit Rd
8 Philemon , Joh de Deo Se

9 40 Ritter , Frantiska 88
10Alexander,40 Märtyrer 2

1416. Cath . Ve

11 Sophron .C R 2
12 Greqorius , Friederika n

13 Deſiderius , Euph . „Ernſtſder
14 Zachari9 Mathildis
15 Math . /Longin , Chriſtophſclt⸗
16 Heribert , Heinriette 5

17 Gertrud /Patricius 9
Fef. berkünd⸗f. Tod . Joh. 12/50⸗33. Cath . Jeſ .

Gabriel , Anſelm 5
Cath. Feiert ,

85

18

19

20 Emanuel , Joachim , Hub
21 Benediet
22 Claudius , Lea , Nicol .

23 Serapion , Vietork

24 Pigmen , Schm . Mar. G 2r

4

AAs ſuͤdl . Br .

und Witterung
Abw.58868O

J. Im .

Ver fuch Chriſti⸗ſfl .Matth 4/1⸗11 .
2Cor. 6,/ 110 .

Ci merid .7u ab . nebel

windſs .

windſ

ſchnee

Par noͤrdl Br . ſchnee
kuͤhl

Ci d Erdf CC / K＋
erklär.Chriſti .I.Matth . 17,1⸗9 .

1Theſſ . 41⸗7 .

9. 6 . m GC2 Oſch .

0 im 35 regen

Aufg . “ Ou. m. wind
Aufg C11 usab. feuchte

K 5

hell

feucht
ſchnee

treibt Teuf . aus . Vuk. 11/14 . 28.
Epheſ . 3, 1⸗9.

6 57 . m

Afg PVOu
m.

CC N
CidEmn c

12 . Pr . Jeſus betetfür ſich . Joh . 17,1⸗5 . C. Jeſ . ſpeist5000 Wann⸗
Joh . 6,1⸗15.

Gal . 4, 22⸗31.

Mont
Dienſt .
Mittw
Donn .
Freit .
Samſt

25

26

2
21

Ruprecht B.
Priscus , Guͤnth . , Malch 2

29 Euſtachius , Mechtildis 65
30 Guidon , Quirinus P .
31 Balbina , Corn [ Roman .

Iſrael , Ludg . Caf. Iman . 8 2
1 . 11 . ab .

Abw . d. O3ſf .
S CYh

Aufg . 4u . ab .

Fim 3˙

truͤ

„
truͤb

wolken

regen

wind
Si. 9 Ætruͤb

regen

Cimdy
unſtet

wolken

b

ſchnee

regen

Der März iſt in
R

Anfangunfreund⸗
lich .

Tagsl . 11 610

Erſtviertel den

rung fort .

Tagsl . 11 Ste
28 Min .

Vollmond den

11. erſcheint bei

heiterm Himmel .

Tagsl . 11 St .
50 Min .

Letztviertel den

19, neigt ſich zu
trüben Wolken .

Tagsl . 12 St .
16 Min .

Neumond den
355 verurſacht eiß

6 Uhr 10 Min

Niedergan
5 Uhr 50 Min
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171¹

14. Pr . Jeſ . betet f . d . Fünger . Joh . 17/620 . C. Chri riſti Einrittz. Feruf .Watth . 21,1⸗9.
öhil . 2,511 .

8 Mar . in Eg . ,A Leð wolken
Mont . 9 Sy billa , Mar El . Bog 8 Ci FS
Dienſt . 10 Ezechiel , Dan. , Macariusſe 2 . 33 . m
Mittwitt Leo Pabſt S ( F/ Afg Hlou ab truͤb
Donn . 12 35 Julius , Zenſce Yim 12 mwindig

Freit . 13 Egeſipp / P. 52 Cß regen
Samſt 14 Ti iburtius , Valer. Max. NI. unſtet

15. Pr . Auferſteh . des Herrn. Joh20,1418 .Cath . Auferſteh . Ehriſtl .Marc . 16767 17.

3 5Samſt2t Anſelm B,Adolarius Cind .
Eedn. s,C Kſchön

16. Pr . Jef .das Brod . Joh . 6,35⸗J0 . Cath . Jeſus bei verſchloß .Thür . Foh⸗20,19⸗31 .
3,410 .

22

38
öͤßter lanz lleblich

Mont . 23 Georg 6
Dienſt . 24 Albrecht , Fidelis 8

2 9 2 regen
Mittw25 Marcus Evang 75 75 Ch , C naß
Donn . 26 Anacletus , Mare . KAbw . d, O13e5u . dunkel

1 Cor . 5, 7 . 8 .
15 wind

Mont . 16 Daniel,Aaron 35OAbw . d Otoen . hell !
Dienſt . [ 17 Rudolf , Anicetus 88 3 66 . ab truͤb
Mittwſ1s Ulmann , Eduard, Eleuth im 9 ͤfeucht
Donn . 19 Werner , Leo X. 22 Iim 18 % regen
Freit . 20 Hermann , Sulpit .Vletor2 FCAſchein

Freit . 27 Anaſtaſtus P„ ZithaJ. 15 ſturm
Samſt 28 Vitalis unfet

17. Pr . Bittet/ſo wirdeuchꝛc. Matth . 7/71⁴ . Fath .
W. Pekrl,2145

Joh . 10,11. 16.
Petri 2,21⸗2

29 Pretrus Mart . 3 Jim 26 regneriſch
Mont . 30 Quirinus /Catharine hüs F im feuchtſb

IW. Katholiſcher u . Evangeliſcher
Monat . ud Wit it 40 Mun.
5 Cath . Jud . Wollen Fef ,ſteinigen . Foß. 8/ 4650 .

Ebr. 9,11715 . — 8 Derͤnfangdet1 Hu 90 Biſch: S N 9. 58 . ab yhellApriis mit dem
Mont . 2 Wundus , Theod. F.v. P . 8 A Abw . d. O5enſchſerſten Viertel iſt

Dienſt . ] 3 Venatius , Richard B. h im 28·0 windſbeiter .
Mittw

8 Ambroſſius , Iſidor B. Ts CTim merid 7½.gu ab truͤb
Donn . 5 Martialis , Vinzenz M. SFJim 9 unfreundlichſſ 8175 8

Freit . 6 Irenäus , Celſus ACiderdf K2,C &
Samſt ] 7 Cöleſtinus , Egeſipp Sal . Aufg. CAu ab .windig

Vollmond den
10. leidet eine
ſichtbare Verſin⸗
ſterung u. bringt
Regen .

Tagsl . 13 St .
24 Min .

Letztviertel den
17 . ſtellt ſic mit
trüber Luft ein .

Tagsl .
46 Min .

13 Si .

Neumond den
24 . iſt auch zu
Feuchtigkeit ge⸗
neigt .

Tagsl . 14 St .
12 Min .

D Aufgang
5 Uhr 16 Min

Niedergang
Uhr “ “ Min .



V.

Monat .
Fothollſcher u . Evangeliſcher

und Witterung .

—

DasErſtpiertel
beginnt den Mo⸗

Dienſt .
Mittw
Donn .

Freit .
Samiſt

1 Philipvp Jakobi
2 Athanaſtus , Sigmund
3 1Erfindung
4 Monica , Florian
5 Gotthard , Pius V. Pabſt

2 2 2.31 . ab . nebel
feucht

Ci .d. Erdf . C 2nebel
Abw .d . Otben . dunkel

wind

18. Pr. W

Mont .
Dienſt .
Mittw

Donn .

mit nachfolg .will ꝛc. Mark. 8,34 . 38. Cath⸗ Ueber Weleſtz7c . Joh . 16/16⸗3 .
1Petri 2, 11⸗19.

6 Joh . v . d . Pf . / D. N8 Ci . U ſchein
7 E80 05 N⁰ hell
8 Mich . Erſch . , Stanisl . ꝙꝰ C lieblich
9 Beakus, Hiob, Gregor . ſc 5 24 . ab . Oſchein

10 Gordian , Anton , Sap . C5 , S ( N hell
11 Erieus , Luiſe , Manſ .B. Aufg . C1Uu . ab . wind

ſt12 Pancratius 5Aufg . 58u ab . kuͤhl
19 . Pr. Fürchtẽ dich nicht ic. Lut . 12, J4 . 38. Cath . V. Chriſti Hingang Joh . 10,5⸗14 .

Jak . 1,17⸗21 .

nat mitNebelwet⸗
ter .

Tagsl . 14 St .
32 Min .

Vollmond den

Soßenſchein ein .

Tagsk . 14 St .
50 Min .

Letztviertel den

16. unterhält die
ſchöne Witterung

Tagsl . 15 St .
6 Min .

Neumond den

wechslung in der
Temperatur .

Tagsl . 15 St .
22 Min .

Erſtviertel den
31 . gibt dem Mo⸗
nat einen trüben

Ausgang .

O Aufgang
Uhr 31 Min

9. ſtellt ſich mit

23 . bewirkt Ab⸗

7Uhr 29Min .

13 Servat . , EFlor Pgr . weſtl . Ausw . kuͤhl
Mont . 14 Epiphan . ,Bonifac Chriſt Untg . 72 u. m. regen

Dienſt . 16 Sophia , Torquatus B. o im 120 wind

Mittwe16 Peregrin , Joh. v. Rep . 6 10. 8. ab. hell

Donn . orquatus / Ubald . B. ( Llieblich

i 18 Chriſchona , Benant . Fel. . Aufg . P 3u . m . warm

Cöl . Prud . C in der Erdn . warm⸗
35 Pr . Was ihr bitten werdet ꝛc. Joh. 14, 13721. Cath . Bom Gebet . Joh . 16 , 23- 30 .

Jak . 1, 22⸗27.

20 Ehriſtian, Ath ſ ( im K/e & dunkel

Mont. 5 Conſtanz , Prudens 6 wind
Dienſt . 22 Helena, Julla, J . 8 C ſchöͤn

Mittw 23 eſiderius B. 5 4 . 5f. abꝰ CHh/ CN

Donn . 24 Johanna , Eſth. Jin Oferne wind

Freit 25 Urbanus , Gregor VII . Aufg S3 u . m. Oſchein
Samſt 26 Remigius ,Beda, Allfried ie [ Abw . d. O2ten . warm

21. Pr . D. ReichGottes . Luk. 17/20⸗30 . Cath . W. d. Troſt . kommt . Joh. 15,20 . 27. U. 10,1⸗4.
( 1 Vetri4 , 7711 . )

27 Eutrop . / N . 2 im d6 2 hell
Mont . 28 Wilhelm , Germ B. LVim 2322 warm

Dienſt. 29 Maximilian , Theodoſia FUntg . C1u . m. wolken

tittw3o Wigand , Felix P . 2% regen

Donn. 31 Petronella 98 . 1. m. Kicf
Niedergang

N=.—
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J56

ſchöner Wärme

24 Joh . TSc & im 88 regnerifchſein .
tont . 25 Eberhard , Eul Proſv . TkJim 22ö wind

Dienſt 26 Joh . Paul , Jeremias Oſchein
02Mittw 27 Schläfer , Ladisl K. K Por. ſuͤdl. Br. hell, OQAufgang

Donn . 28 Benjamin ,Leo 1I . PD. C 2“ warm “ Uhr 7 Min .

Freit . 29 8²⁰ Ci merid . öu . ab war

Samſt 30 Pauli Gedächtniß dez1 . 39 . ab . Cim Y hell. Niedergang
8

7Uhr 53 Min .

— — *

Katholiſcher u . Evangeliſcher
——

Samſt 23 Edeltrud , Ag
25 . Pr .Frei zu wählender Text . Calh . B.

5 Ondn,Abw . d. O23en . truͤb
lornen Schaf .Zuk. 15,116 .

1 Vetri 5,6⸗11 .

— 60 . ſtellt ſich mit

VI .

ie erſten Tage
Monat. und Witterung .

Freit . 1 Fortunatus , Ricodemus ſchönſdürften ſchönaus⸗
Samſt ] 2 Erasmus ,MThilemann d8 hellſtallen.

22. Pr . Geiſtes⸗ Ausgießung, Ab9. 2, 1⸗18. Cath . Wer 14,23⸗31.
Tagel, 16 St .

3 Clotildis ſid Tim U , warms Min .

Mont . 4 Quirinus/,Caſp . des S CV,Hin Oferne heiß

E 5 Bontfacius 15 „ donner Vollmond den
Mittwſ 6 Norbertus,Weib csC 5 , & ( Cu .& dunkel s. unterbält dasz

Donn . 7 Robert , Sebaſtian , Luc . R kuhlſſchöne Wetter .

Freit . 8 Medardus 9 56 . 18 . m. Oſcheinß
Samiſt 9 Columbus , Prim Fel . PAbw . d. O23en . hellf Tagsl . 15 St ,

23. Pr . Mit iſt gegeben 7c. Matth . 28, 18,20 . Cath⸗ 5 3415 Euk . 6,30⸗J2 .
40 Min .

10 Onofrion ,M. Untg . 53517 m. warm
MWont . 11 Barnabas L im 11 % warm 5lanehenhe
Dienſt . 12 Baſilides , Joh Fae . Fgr . weſtl Ausw . regen
Mittw13 Anton v . Pad . , Tobias . Fgr ſuͤdl . bßr . winde

Donn . 14 Cath. Feyert . Ruffin . 2 Ci d Erdnoꝰ C Tagsl . 15 St .
[Freit .

16Vitus, Modeſtus — 2. 59 .m. angenehm44 Min .

Samſt 16 Juſtina , Ludg . Fr . 5 Cimæsſchoͤn
24. Pr Feſ . 55 die Kindlein . Luk . 18,13⸗17 , nl Luk . 14,16⸗24 .

Hornſe . Sel ar
Hng C

dk. fiöf l17 Hortenſta , Vo. Rei. 5 kuͤhl

Mont . is Marceellus, Arnolf 7 dunkel trüäb mochen .

Dienſt 19 Gerhard , Gervaſ . Pr . J . e cF C 5 regen Fagol . 15 St
Mittw20 Sylverius Pr . ( S u . & regenſ46 Min.
Donn . 21 Albanus , Aloyſius

ö

Freit . 22 Juſtinus , Baſilius W8
Erſtoiertel den



ieeeee

Monat .

20. Pr . Das Gebet des Herrn . Matth. 6,9⸗13. Cath .

Katholiſcher u. Evangeliſcher
und Witterung .

V. Petrißiſchzug . Luk. 5, 1⸗11.
Nöm . 8, 18⸗23 .

Mont .
Dienſt .
Mittw
Donn .
Freit .
Samſt

1

3

3
4

5

6

7

Thebbald/ Sim S.
Raria Heimſuchung

Eornelius,Muſtioka
Ulrich Viſchof
Wendelin , Zoa , Numer .

Eſajas , Dominika G.

Joachim , Cla. Wilibald

5
5

975
3
—

O größteEntfern. dunkel

3 im N truͤb
wind

C 5 regen
wolken

Ji . Onaͤhe
2 . 45 . ab donne

27 . Pr. VomGeize . Luk. 12,1381 . Cath⸗ PbariſterGerechtigtz
Matth . 5/ 20⸗24 .

1Petris / 8⸗15.

Der Heumonat
iſt in ſeinen erſten
Tagen unange⸗
nehm .

Tagsl . 15 St .
40 Min .

Vollmond den
7. zieht Gewitter⸗
wolken herbei .

Tagsl . 15 St .
34 Min .

Letztviertel den
( 4, verſtärkt die
Wärme .

Tagsl . 15 St .
26 Min .

Neumond den

läßt Wolken
kommen .

Tagsl . 15 St .
10 Min .

Erſtviertel den
29 . iſt für Aufbei⸗
terung günſtig .

Tagsl . 14 St .
54 Min .

O Aufgang
4Uhr 17 Min .

Niedergang
7Uhr 48 Min .

8 Kilian , Eliſabeth [ Abw . d. O23n . donner

Mont . 9 Cyrillus , Zeno TAufg. C10 u ab . unluſtig

Dienſt . 10 7 Brüder , Rufina (Cin d. Erdn . regen

Mittwe11 Rahel , Herm Pius I . K 2“ wind

Donn . 12 Nabor , Lydia 2 Oſchein

Freit . 13 K Heinvich Joh.Qual 122 Cim hell

Samſt 14 Bonaventura 6 7. 46 . m. warm

28 . Pr .Vo 0 Matth . 18,6⸗11 . Cath. Fef. W Marc . 8, 1⸗9.

15 Margaretha , Ap. T. heiß21
Mont . 16 Hilariusſch § Ch donner
Dienſt . 17 Alexius , Arthur 1 heiß
Mittwels Maternus , Camill . S . Kn CFurd donner

Donn . 19 Roſina , Vinzenz, Ruff ſi Abw .d . O12n . regen

Freit . 20 Arnold , Hier. Aemil Eli . o Afg Piu m. warm

Samſt 21 Arbogaſt, Dieterich 2 . 48 . ab . dunkel

29 . Pr . Bom Schwören. Matth . 5,38. 37. Cath . B. falſch . Prophet . Matth .7/ 15. 21.
Röm. 6,19 . 23.

22 JMarja Magdalenaſce K 7 warm

Mont . 23 Apollinar . Libarius warm

Dienſt . 24 Ohriſting Vernhard Aufg & ½ 2um . wind

Vittw 25 Jakob , Chriſtoph ＋ C 2% Oſchein
Donn . 26 Anna, Polybius n der Erdft . warm

Freit . 27 Pantaleon , Martha d C im heiß

Samſt ſ28 Nazarius , Celſ v P . 858 donner
30 . Pr . V. d . Jüngern . Luk. 9,51⸗02. Wad V. ungerecht . Haushalt . Lut . 16/ 1⸗9.

Röm . 8, 12⸗17.

29 Beatrir / Felix N 6 . 21. ab , warm

Mont . 30 Jacobea , Abdon . Senn . wind

Dieuß
31 Germanus , Ignatius e C h lieblich

e
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82
VIII .

Monat .

Mittw
Donn .

Freit .
Samſt

Katholiſcher u . Evangelſſcher

1 Petri Kettenfeier

Portiunk / Guſtav , Moſ .
5 5

Joh . Steph . Erfin . Auguſt4 Domfnikus

und Witterung .

Untg . C1 u. ab . ſchoͤn
hell

( bu . 9 warm

wind

Mont .

Dienſt .
Mittw
Donn .

Freit .
Samſt

Mont .

Dienſt .
Mittw

Freit .
Samſt

Donn . 16

5

6 Sixtus , Verklaͤr. Chriſti
Afra , Dan Kaj Ulrich

8 Reinhard,Cyriakus
9 Romanus , Erikus

10 Laurentius
11 Ignatius , Suſ . Tib . Her .

E 2

II

31. Pr . Die Geſunden ꝛc. Luk. 5/ 27,39 . Cath . Jeſ . weint üb⸗ 83 Tut 19/4147 .

Oswald , Mar . Sch .

1Cor . 10,6⸗13 .

10u . 52 m. ab . lieblich
Ci.d. Erdn . angenehm

F αν Oſchein
C , Sim 11αÆ wind

Cim & dunkel

Aufg . C9 u . ab . regen

2 Abw . d . O15 n. wind

12 Clara , Adele

13 Hyppolit , Caſſt. Conc .
14 Samuel , Euſebius
15 Cath. Feiert .

Jod Roch . ,Hyacinth,Iſ .
17 Liberatus , Verona

18 Agapitus , Helena

2 . Pr. Fef . der Weinſtock . Joh . 15,1414 . Cath .

33 . Pr . Martha u. Maria . Luk. 10/38 . 42 . Cath

2 Pharif . u. Zöllner . Luk . 18, 9714 .
1 Cor . 12,2⸗11 .

155 ab § Ch hel

Afg . P½½2u. m. Oſch .
& im 290 warm

heiß
65 0 C & donner

0

im 4 1
truͤb

kuͤhl
ub. u. Mare . 7/31⸗37 .

1 Cor . 15, 110 .

Mont .
Dienſt .
Mittw
Donn .

Freit .
Samſt

Dienſt .

Donn .

Freit .

Mont . 2

Mittwſ2o Or. J .
30 Felix / Adolf , Roſa lEnt.

19 Sebaldus , Ludovie
20 Bernhardus
21 Privatus , Franz . Hart .
22 SymphorianTimotheus
23 Philippus / Zachaͤus
24 Bartholomäus
25 Ludwig

26

7

28 Auguſtinus

31.Pr . Liebe des Feindes , Matth. 5,43⸗48 . Cath . Ba

Severus , 50
0 E2

ebh . Joſ .83

31 Rebecca , Raymund/ Pan.Æ

D Yi Sfern feuch
4 . 52 . m. wolken

Cind Erdf Fim wind

CC A u. I hell
Cim VOſch

heiß
Abw. d. O11en . truͤb

rmherz . Samarit . Luk . 10,23⸗27.
2 Cor . 3, 4⸗9.

regen
CC 5 wind

9. 21m. m. lieblich
Aufg .& 1 u . m. hell
Untg hum lou . ab.Oſch.
Aufg . C 6u . ab . ſchoͤn

Die erſten Tage
des Augſtmonato

verſprechen ſchö⸗
ne Witterung .

Tagsl . 14 St .
936 Minuten .

Vollmond den
5. ſezt die ſchöne
Witterung fort .

Tagel , 14 St ,
16 Min .

Letztviertel den

12. iſt auch zu bel⸗
lem Soßenſchein
geneigt .

Tagsl . 13 St .
56 Min .

Neumond den

20. bewirkt Ge⸗
wölke .

32 Min .

Eernt den
28 . verſpricht
ſchönes Wetter .

OAufgang
4Uhr 57 Min .

Niedergang
7 Uhr 3 Min .



IX .

Monat .

Katholiſcher u . Evangeliſcher
und Witterung .

Mont .
Dienſt .
Mittw
Donn .

Samſtſ 1 Verena/Egidius, Ad⸗

35. Pr . V. d . anvertraut Centnern . Matth . 25,1130 . Cath . 10 N1154Euk . 17,11⸗19 .

5 Bertinus , Laurent J .
6 Victor Magn,, Zachar . ſe

2 Veronika/Steph A
3 Theodoſia , Eph. Manſ .
4 Eſther , Roſalia , Moſ .

” ( . regen

l. 3, 16⸗22.

unſtet
hell

6. 44 .m Ci .d. Erdn .
Cigx / NJu .A

Abw . d. O07n. wind

Die erſtenTage
des Herbſtmonate
ſind unfreundlich .

Tagsl . 13 St .
10 Min .

Vollmond den
4. verſpricht die

Luft aufzuheitern

Tagsl . 12 St .Aufg . P3 u . m. kuͤhl
56 44 Min .nebel

Niem . k . 2Hrn . dien . Matth . ù24⸗33 .
Gal . 5, 16⸗24.

251 ( 5
10. 36, ab .

725

Freit .
Samſt Cath Feiert. ]

36. Pr . Chriſt . u. die Sünderin . Luk. 7,36⸗50 . Cath .

l
7 Regina
8 2 —

2

*3 2—
den

10 . ſt ellt mit

Duoneteüben Wolken
ein .

wind

EACt . merid Ju. ab . Oſch .
lieblich

,C warm

wind

Jüngling ſeln⸗Euk . 7, 11⸗16.
Gal . 5, 25. 26. u. 6, 1⸗10.

hellK
2lOs. bak .

,„Ci. d. Erdf . C 2“

9 Ulhard , Gorgonius
10 Othgerus,NicaſiusFobſt
11

885 „ Chriſtm Th
12 Syrus ,Guido, Tob

Donn . 13 Hector M,Matern Amb

Freit . 14 Erhöhung
Samſt 15 Nicodemus , Roger

37. Pr . Feſſam Gotteskaſten. Mark. 12/358⸗11 . K

16 Coruelius , Joel, E.s
17 Lambert , Frane . Wund .
18 Roſa, Nichard, Titus
19 Januarluts Con. ) ] è

Donn . 20 Tyobias ,Euſtach . Fauſt . Abw . d . O1en . kuͤhl
Freit . 21 Matthiäus Evang lieblich

Samſt [ 22 Mauritius , Land ſAEl Vim 22 warm

38. Pr. Petrus heilt ẽinen Lahmen . Apg . 3,1⸗19. Cath . V. P 1 5 14,1⸗11 .
Eph . 3, 18⸗21

HerculesLinus,T8 Robert , Mar M Gerard C
25

Cleophas, Joſevh v,C. 526 Cyprian ,Thom . v. V. 10 . 20. ab.
Donn . 27 Cosmus , Damian FJin Onaͤhe

Freit . 28 Wenzeslaus
Samſt l29 Michael 4 7 warm

J9 . Pr . DieApoſtel vor Gericht . Ayg . 2/5Zl . Cath . V. größt .Gebt⸗ orkb. 22,35⸗J0 .
Eph . 41

3⁰ Urſus , Hleron . S . ſen Fin 185 . lichlſch

Mont .

Dienſt .
Mittw Tagsl . 12 St .

20 Min .

Neumond den
18. macht eine un.
ſichtbareSonnen⸗
finſterniß und be⸗
wirkt angeneh⸗
mes Wetter .Mont .

Dienſt .
Mittw Tagsl . 12 St .

0 Min .

Erſtviertel den
26 . läßt ſchöne
Tage ſolgen .

Tagsl . 11 St .
34 Min . ˖Mont .

Dienſt .
Mittw

hell

hell
ſchon O Aufgang

5 Uhr 48 Min .

Niedergang
6 Uhr 12 Min .

2
25

391
Au . ſab . Oſchein



unenb b0
licht clieln⸗
Sonntt ,

Tag Mo nat Einnahm . Ausgab .
fl . fl . E

9K.
kleh⸗



ereree
—————

9§

Ausgab .Ein nahm .

„

σε⏑ο

ο
e2
—

Æα

ο

4



EE
X. Katholiſcher u. Evangeliſcher üE

minat. und Witterung .
Mont . ] 1 Remigius , Ver. uebel
Dienſt . ] 2 Leodegarius , Theoph . = Ci . d. Erdn .S ( Ku I

Nittw 3 Lueretia , Jairus , Cand . 3 . 13 . ab
Donn . 4 Franziskus K cF ( feucht

Freit . 5 Conſtans , Plazidus Abw .d . O5ſ . wind

Samſt ! o Angela , Bruno , Fides I7½Par . weſtl . Ausw. unſtet
40. Pr . Stephanus/derſteSlutzeuge . Apg . 7/5559 . Cath . 1⸗8.

Juditha , Amalia wolken
Mont . 8 Pelagius,Amon , Brigitt . K kuͤhl
Dienſt . ] 9 Dionyſius , Abraham sAufg . COu⁰ ab. friſch
Mittwe10 Gideon , Franz Borgia 1 10.5l . m . hell
Donn . 11 Burkhard ,Plae Emil . & S9· regen
Freit . 12 Pantalus , Walth. Maxi d & truͤb

Samſt 13s Colmanus , Eduard, Ida Fe & wind

41. Pr . Philippus u. dKämmerer Apg . 8⸗20⸗40Cath . V. Bieh Kleid . Matth . 22,1⸗14 .
Eob . 4, 23 . 28 .

14 Calixtus 2 wind

Mont . 15 Thereſia , Aurelia Außfg . P5 u . m. hell
Dienſt . 16 Gallus Abt (Ci. U , Ci . d Erdf 054 —
Mittwſt7 Lueina , Hedwig, Florent Fer I C ( Ju ,J Oſchein
Donn . 13 Lukas Ev , Joh . v. K. d 2 . 51 . ab . lieblich

Freit . 19 Ferdinand , Hilarius ( Aufg . 510 u . m. truͤb

Samſt 20 Wendelinus c Abw d. O10ůſ . regen
A12 . Pr . Pauli Bekehrung . Apg. 5, 122. , Cath . Königs Sohn. Joh. 4,/46⸗53.

5, 15⸗21.

21 Urſula G. C h5 nebel

Mont . 22 Columb . MarSal Cand. 2%im 50 U wind

Dienſt . 23 Severin , Verus B . unſtetſo
Mittw24 Salomea , Raph. Everg . Aun 150 805 truͤb

Donn . 25 Criſpinus , Chryſanth . 8 truͤb

Freit . 26 Amandus , Evariſtus P . 9 . 25 . m. kühl

Samſt 27 Sabina , Capitolinus sim merid . Tu . ab . rauh
23 . Pr . Paulus u. Barnabas . Apg . 14,8⸗18 .Cath. — W f 23⸗35.

28 Simon Judã T 10 7 ſturm
Mont . 29 Nareiſſus , Euſebia 2C & im 277785 regen

Dienſt . 30 Hartmann, Eutropius e Cim K,F . C “ feucht
Mittwis1 ! Wolfgang C in der Erdn. trüͤb

Der Anfang des
Weinmonats iſt

ziemlich ange⸗
nehm .

Tagsl . 11 St .
12 Min .

Vollmond den
3. leidet eine un⸗

ſichtbare Verfin⸗
lſſterung und macht

die Luft feucht .

Tagsl . 10 St .
48 Minuten .

Letztviertel den

10. iſt geneigt die

Luft aufzuheitern

Tagsl . 10 St .
26 Min .

Neumond den

18. erſcheint bei

freundlicher Wit⸗
terung .

Tagsl . 10 St .
0 Minuten .

Erſtyiertel den
26 . läßt raube
Witterung ein⸗
treten .

O Aufgang
6 Uhr 37 Min.

Niedergang
5 Uhr 23 Min .



X1

Monat .

Katholiſcher u. Evangeliſcher

und Witterung
Der Anfaäng

des Wintermo⸗

Donn . 1 Cath . Setert ( Fu - trüb nats iſt unfreund⸗
Freit . 2 Aller Seelen 0,51 . m. unſtetſlech.
Samſt 3 Theoph. Pirm⸗Gottl .HA ECh kühll Tagel . 9 St

44. Pr. Paulus zu Athen . Apg . 17, 22⸗34. Cath . V. i 22,15⸗21 . 38 Min .
11. 4/,6211.

4

— ſturm
Mont . 5 Malachias , Zachar .B. 72 regen Vollmond den
Dienſt . 6 Leonhardus I Abw . d. O 16ſ . windſz . beingt trübes
Mittwſ7 Florentin , Engelb . Erdmſeis Aufg . C ) u. ab . kalt Gewölt mit ſſch.

Donn . SGekrönte , Gottfried [ dE 2 im 2˙ 8457 kalt
Freit . 9 Theodor 3 15 . m. frhfelg ,

Samſt10 Juſtus , Tryph. Reſpic P . A8 C ( & wind! ! s Min .

45. Pr . Paulus zu Epheſus. Apg. 19, 23. 40. Cath . Sberſt . Tocht . Marth . 3
5

. 41⸗
Letztviertel den

iſch . ufe u m. elindſo
Mont . 12 Martin Pabſt , Jonas — C indererdf Oſchein Wiode.
Dienſt . ( 13 Weibert, Stanisl. Brice ds . Cim 8 , ( 2lieblich
Mittwſ14 Friedrich , Jucund. aulhe Aufgec Ou . m. dunkel ] Tagsl . 8 St .
Donn . 15 Leopold Fin Oferne feuchtſs8 Min .

Freit . 16 Othmarus I N N
Samſt 17 Florian , Gregor , Hugo des 28 . m. ö h u .

mon enPr . Pfalm 145. Cath .
58 13,3135 .

17. will die Luft

15 PPKir . f⸗2 Abw d 195f — hel
( ufdeitern .

Mont . 19 Eliſabetha K. vu 5 9 80 85 100
Tagsl . 8 St

Dienſt . 20 Amos , Eduard , Felir B. * OLim 12 de wolken 46 Dlin.
Mittw 21 Mariä Opferung im merid . Au ab truͤb
Donn . 22 Cäcilia 8 ſchnee
Freit . 23 Clemens , Fel . 8 regen ] Erſtviertel den

Samſt 24 Chryſogonus ,Joh. vt D7 . ab. Teulchlten
kent eheeAIFr . Zu beſtimmender Text. Cath⸗ ü mrthAI .

wWarten .

ol . 1,9⸗14 .
25 Cath.

Mont . 26 Conradus 0 8 fürmiſch
Dienſt . 27 Jeremias , Valer Joſeph . e . F＋( 2 ſturm. , O Aufgang
Mittwſ2s Soſthenes , R. Guͤnther Ci . d . Erdn kalt7 Uhr 28 Min .
Donn . 29 Saturninus , Noa 5 nebel
Freit . 130 Andreas Ap.

FFCh ,
feuchf Niedergang

4Uhr 32 Min .
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II . Fothollſcher u. Evangeliſcher
Monat . und Witterung .

dem Vollmond bei
Samſt ] Eligius , Longin . Marian 4³ 0 . 1. ab .P C § truͤbſtrüber Witterung

„ EEE 0 5 95l . 8 Si .

Candſgs K J

Mont . 5 Lue . ,
—

— . — Caſian 8Wim merid . 9 u. m. unſtet Letztviertel den

Dienſt . 4 Barb ara „ iSAbw . d. O220 ſ . regens . dürfte Regen
MittwJ5 Cordula , Sabb . , Abigail RS dunkelſbringen .

Donn . 6 Nicolaus E ſchnee

Freit . Agathon , Ambroſius 8 & Afg .Ctou ab . feuchtſ⸗
8 St .

Samſt Cath. §eiert.(K 11 . 23 . ab . regen
29. Pr . i f 3, 1⸗18. Cath . Jo himGefängn . Matth . 11/2⸗10 .

Nöm . 15, 4⸗13.

Der Chriſtmo⸗
nat fangt an mit

Reumond den
17 . iſt auch zu

9 Wilibald , 510655
Cc windffeuchter Witte⸗

Mont . 10 Walther , EulaliaJudith de8 ] CTimFJ, Cind Erdf . froſtrung geneigt .

Dienſt . ] 11 Damaſius ,P. Daniel e ( J , Fim kalt

81
12 Paul , Hermogen , Epim . der kaltf Tagsl . 8 St .

Donn . 13 Lucia, Ottilia ſc8 Aufg P 8u . m. unluſtigft4 M.

Freit. 14 Nicaſius , Matronius EAbw d . O23ſ . ſturm
Erſtoiertel de

Samſt15 Abraham,Janat . Chriſt. J 9 „ Cß ſchneeſz ! läßt Schnee
50. Pr . Fohannis Zeugniß .Joh. 1/15⸗30. Foh. 1,19 . 28. erwarten .

16 Adelheid , Euſeb 5σ ſchnee Tagsl . 8
St.Mont . 17 Lazarus ν 0 0 . 51. m.

18
M.

Dienſt 18 Wunibald , Mar . Erw . 8 CTnaß
Mittw 10 Nemeſius , Fauſt Außd 5 Gu . m. Gſchein Vollmond den

Donn . 20 Achilles , Ehrittann ſe Aufg .J 11 u. ab , teübſel Atbedento,
Freit . 21 Thomas Apoſtel 822 tuͤrmiſch Ausgang .
Samſt 22 Chirid . , Bertha , Beata F.

51. Pr . Joh . imGefängniß . Matth . 11/2⸗10. Cath . Stimmẽ in der Wüſte .Luk. 3,1⸗4 . Tagsl . 8 St .
1 Cor . 4, 1⸗5. 18 Min .

23 Dagobert , Viet = Cim/ C
Mont . 24 Adam , Eva 62 3 . 38 . m kalt U
Dienſt . 25 (Ci .d. Erdn . Y C2 ſchnee
Mittw 26 ( im merid . Su . ab . ſchneſ O Aufgang
Donn . 27 Johannes Evang. 2% im 77 d froſt7 Uhr53 Min .
Freit 28 Kindleintag ( h unſtet

Samſt 29 Thomas, Jonathan K Sgr . noͤrdl. övr. wind Niedergang
52. Pr. Simeons Gebetu. Weiſſag . Luk. 2,25 .8E. Beſen . Mez erſonnd. ſch.Luk. ,lo. 4Uhr Min .

4%/ 1⸗.

30 David Abw .d. O23öſ .
[Vont. 31 Syl. l 1. 2. m. SYu . Itruͤb

5



Zeit⸗Rechnung auf das Jahr 1838 .

Die gewöbnliche Zeitrechnung, . Ordentliche Zeitrechnung auf 18338 .
Im gregorianiſchen Kalender : Nach der Erſchaffung der Welt Jahr 5787

Die goldene Zahl 15 . Die Epacten 4. Sonnenzir⸗Nach Erbauung der Stadt Rom — 2391
kel 27,. Der Römer Zinszahl 11. Der Sonntags⸗Nach Erfindung der Buchdruckerei — 398
Buchſtabe G. Septuageſ .11. Febr . Aſchermittwoch Nach der Reformation D. Martin Luthers — 321
258. Kebr . Sſterſonntag 15. April . Auffahrtstag 24. Nach dem weſtphäliſchen Frieden — 190
May . Pfingſtfeſt 3. Juni . Trinitatis⸗Sonntag Nach Erbauung d. Reſidenzſtadt Carlsruhe — 123
10. Funi . Fronleichnamstag 14. Funi . Erſter Ad⸗Nach Annahnie d. großh . Würde u. Souve⸗
vents⸗Sonntag 2. Dezbr . Zahl der Sonntage nachſ ränität von Seiten des Landesregenten — 33 3
Trinitatis : 24. Quatember : 7. März , 6. Juni , Nach Antritt der RNegierung Karl Leopold
19. Septbr . und 19. Dezbr . Zwiſchen Weihnachten Friedrichs Großherzogs von Baden — 8
und Faſten ſind 8 Wochen und 6 Tage .

Bedeutung der Zeichen dieſes Kalenders .
Der Neumond Stier EWaſſermann die Planeten :
Das erſte Viertel J Zwillinge Fiſche Saturnus 65
Der Vollmond SKrebs „EU ſie Aſpekten : Jupiter 2*
Das letzte Viertel ( Loͤwe Zuſammenkunft Mars &
Stund Vormittag V. Jungfrau GGegenſchein & Venus K
Stund Nachmittag N . Waage 8 Dritterſchein Merkurius X
Die 12 Himmels⸗ Scorpion EVierterſchein Uranus 6

zeichen : Schuͤtze Sechsterſchein &R Mond C
Widder Steinbock (Auf⸗ u. Unterg. v⸗Sonne O

Kalender der Juden .
Das 5598ſte Jahr der Welt .

1838 . Neumonde und Feſte . Sept . 20 — 1 Tisri . Neujahrsſeſt 5599 . ⸗
Januar 7 der 10 Thebeth Faſten , Belagerung 21 . — 2 — zweites Neujahrsfeſt .

Jeruſalems . 23 . — 4 —Faſten Gedaljah .
27 —1 Shebat . 29 — 10 —Verſoͤhnungsfeſt oder

Febr . 26 — 1 Adar . lange Nacht . “
Maͤrz 8 — 11 —Faſten Eſther . Oetbr . 4— 15 — Lauberhuͤttenfeſt . “

11— 14 — Purimod . Hamansfeſt . “ 5— 16 —zweites Lauberhuͤttenf “ 612- 15 — Suſann Purim . 10 —21 — Palmenfeſt .
27 — 1 Niſan . 11 — 22 —Verſammlung od . Lau⸗

April 10 — 15 — Paſſah oder Oſterfeſt . “ berhuͤtten⸗Ende . “
11 — 16 — zweites Feſt . “ 12 — 23 — Geſetzfreude . “
16 — 21 —ſiebentes Feſt . “ 20 — 1 Marchesvan .

45 1 423 Oſterſeſt Ende . “
— — — —1Cisleu .

— 1 Jiar . ecbr . 12/ —25 — Tempelweihe .
May 3 11 65 Schuͤlerfeſt.

45
—1 Thebeth .

5

4 5 — ivan. 7 — 10 — aſten , Belageru
30 — 6 —Wochen⸗od . Pfingſtfeſt . “

4 ee 5

31 ( — 7 —zweites Feſt . “ 1839 .
Juni 24 — 1 Tamuz . Jan . 16 — 1 Shebat .
Juli 10 —- 17 — Faſten , Tempelerober.

23 — 1 Ab.
31 — 9 —Faſten , Tempelverbren⸗3 * RRE . . . · . .

Auguſt 22 . —1 Elul .
nung.

1 45 mit & bezeichneten Tage werden ſtrenge ge⸗
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auf das Jahr Chriſti 1838 .

Vin wdem wüteree
Der Winter dieſes Jahrs hat ſeinen Anfang genommen den 22 . Chriſt⸗

monat des vorigen Jahrs , Morgens um o Uhr 27 Minuten , beim Ein⸗
rücken der Sonne in das Zeichen des Steinbocks .

Der Jänner fängt an mit ziemlich heiterer Witterung , um die Mitte des Monatt iſt ſie
veränderlich , bald Schnee , bald Regen; die lezten Tage ſind mehr unfreundlich als angenebm .

Die erſten Tage des Hornungs ſind gelinde , die folgenden aber ſtürmiſch und rauh , her⸗
nach eine Zeitlang Sonnenſchein , dann entſteben viele Nebel und auf die lezt trübes Gewölke .

Der März hat einen unfreundlichen Anfang , bald darauf wird die Luft heiter , die Mitte
des Monats iſt regneriſch , und von den lezten Tagen läßt ſich nicht viel Angenehmes verſprechen .

Von dem Frühling . 5

Der Frühling geht ein den 21 . März , um 1 Uhr 64 Minuten Vor⸗
mittags , da die Sonne in dem Zeichen des Widders anlangt .

Der April iſt im Anfang freundlich , bernach entſteht viel Regenwetter , in der Mitte des
Monats iſt die Witterung abwechſelnd , die lezte Hälfte deſſelben iſt meiſtens angenehm .

Der May hat im Anfang wenlg Erfreuendes , doch ſtellt ſich mit der Mitte des Monatt
ſchöne Frühlingswitterung ein , aber gegen das Ende iſt die Atmoſphäre meiſt mit Wolken
umzogen.

Die erſten Tage des Brachmonats ſind ſonnenreich ; auch dürfte die Mitte des Monats
viel ſchönes Wetter mit ſich bringen ; nachher aber regnet es viel und gegen dats Ende wirds
wieder heiter .

Von dem Sommer .
Der Sommer nimmt ſeinen 7 mit dem 21 . Brachmonat , um

10 Uhr 53 Minuten Abends , wann die Sonne in das Zeichen des
Krebſes kömmt .

Der Heumonat iſt in ſeinen erſten Tagen unangenehm , nachher entſteben viele Ungewit⸗
ter , in der Mitte des Monats wird es ſehr warm , auch von den lezten Tagen fläßt ſich viel
Schönes boffen .

Der Anfang des Auguſtmonats iſt lieblich , auch die folgenden Tage ſind mehr beiter als
trübe ; die Witterung iſt ſehr fruchtbar , auch dürfte der Ausgang des Monats erfreulich ſein .

Der Herbümonat iſt im Anfang etwas unangenebm , doch gegen die Mitte des Monats
kommen liebliche Tage ; nachher wird die Witterung veränderlich , und auf die lezt angenehm .

Von de m er bſt .
Der Herbſt fängt an den 23 . Herbſtmonat , um o Uhr 43 Minuten

Morgens , beim Einrücken der Sonne in das Zeichen der Waage .
Der Weinmonat beginnt mit neblichter Luft ; es folgen dann meiſtens trübe Tage , doch

— 6 Mitte einige Heiterkeit mit und in den lezten Tagen wird feuchte Witterung vor⸗
herrſchend .

In den erſten Tagen des Wintermonats berrſcht eine feuchte Luft , nachber tritt froſtige
Witterung ein , dann folgen etnige milde Tage , bald darauf Schneegewölke und zulezt Regen .

Der Cbriſtmonat iſt im Anfang dunkel ; auch läßt ſich von der Mitte des Monats nicht
viei Angenebmes verſprechen ; es iſt viel Schnee zu erwarten , und gegen Ende des Jahres
viel trübes Gewölle .



Von den Finſterniſſen .

In dieſem Jabre begeben ſich zwei Sonnen⸗ und zwei Mondfinſterniſſe / von denen aber
nur die eine Mondfinſterniß bei uns ſichtbar ſein wird.

Die erſte iſt eine Sonnenfinſterniß den 25 . März , Abends zwiſchen 9 und 11 Uhr , folg⸗
lich in unſern Gegenden unſichtbar .

Dle zweite iſt eine ſichtbare Mondfinſterniß den 10 . April . Ihr Anfang geſchieht gegen
1 Ubr des Morgens , die Mitte erfolgt nach halb 3 Uhr , und das Ende nach halb 4 Uhr .
Ihre Größe erſtreckt ſich auf ungefäbr 7 Zoll .

Die dritte iſt eine ſür uns unſichtbare Sonnenfinſterniß den 18 . Herbſtmonat zwiſchen
8 und 10 Ubr Abends .

Die vierte iſt eine Mondfinſterniß den 3. Weinmonat , zwiſchen 1 und 4 Uhr Nachmit⸗
tags ; ſie kann daher in unſern Gegenden nicht bemerkt werden .

Von der Fruchtbarkeit .
Die Sehnſucht nach fruchtbaren Jabrgängen tit unter den Menſchen ziemlich allgemein ,

und gemeiniglich erlaubt man ſich in Anſehung des Maaßes der Erfällung viel Unbeſchelde⸗
nes , ohne zu bedenken , ob dergleichen Gewährungen auch allemal den Menſchen zum wahren
Vortheil gereichen werden . Ueberfluß iſt immer gefährlich für Geſchöpfe , die ſo gerne von
den ihnen zu Theil werdenden Gaben einen Mißbrauch machen , und ſo tönnte auch eine
Fruchtbarkeit in demjenigen Maße , wie ſie den Wünſchen der mehreſten entſpräche , fuͤr ſie
gleichfalls gefährlich werden . Wir geben mit unſern Wünſchen am ſicherſten , wenn wir
das Maas und die Art ihrer Erfüllung getroſt und vertrauensvoll dem anhetmſtellen , der als
Vater für uns ſorget . Unſre Hoffnung auf , Ibhn iſt auch für dieſes Jahr begründet , daß
Er ſich als Verſorger an uns nicht unbezeuget laſſen werde .

Von den Krankheiten .
Krankheiten ſind oft mehr Wohlthaten als Uebel . Freicich baben ſie in manchem Be⸗

tracht eine unerwünſchte und unangenehme Sette ; gewiß aber können ſie auch von den vor⸗
thetthafteſten und weſentlichſten Folgen oder Wirkungen ſein . Immer tragen ſie vieles bei/
um den Menſchen auf ſich ſelber aufmerkſam zu machen , und ihn von der Zerſtörbarkeit ſei⸗
ner irdiſchen Natur füblbar zu uͤberzeugen , und in ihm allerlei ernſte Gedanken und Geſüble
zu erwecken . Und darum verdankt der Meuſch oft einer Krankheit größern Segen für ſein
Herz , als er in beſtändig geſunden Tagen nie erlangt bätte . Indeß iſt et unſere Pflicht ,
für die Geſandbeit zu ſorgen , und wenn uns dennoch eine Kraukheit überfällt , das Wohl⸗
thätige derſelben angelegentlich und beſtmöglich zu benutzen .

Von dem Krieg .
Der Grund zu der Vermuthung , daß auch in dieſem Jabre hie und da öffentliche Kriege

ausbrechen bürften , liegt in einer Menge von Dingen , welche thre unſeligen Kräfte und
Wirkungen alljährlich wider zu erneuern pflegen. Gott gebe nur , daß unſer Land damit
verſchont bleibe , und noch lange eines beglückenden Friedens genleßen möge !

Von dem ſogenannten Jahresregenten .
Der jetzige Jabresregent iſt der Mond . Der Frübling iſt meiſtens feucht doch man⸗

gelt et ihm auch nicht an ſchönen Tagen ; der Sommer nicht ganz warm , der Herbſt nicht
durchaus angenebm , der Winter ſchneereich . — Es giebt viel Heu , Gerſte ünd Erbfen .
Obſt an einigen Orten viel , an andern wenig . Wein ſelten im Ueberfluß . Es entſteben

445 aber nicht häufige Gewitter . — Viele Raupen und Würmer und Fiſche
i
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Nützliche Regeln
für Haus⸗ und Bauersleute ;

Joder :

Anmerkungen der zwoͤlf monatlichen Himmelszeichen .

Januar .
Morgenroͤthe am Neuiahrstag bedeutet viel Ungewitter . Iſt der Anfang und das Ende ſchoͤn, ſobedeutet es ein gutes Jahr . Iſt dieſer Monat ungewoͤhnlich mild , ſo folgt bald ein guter Fruͤhling und

heißer Sommer . Man ſagt daher : Vinzenzen Sonnenſchein bringt viel Korn und Wein . Heulendie Woͤlfeund hellen die Fuͤchſe, ſo kommt noch groͤßere Kälte . Wenn in dieſem Monat die Frucht aufdem Felde wächſt , ſo wird ſie gewoͤhnlich theuer . Iſt auf Pauli Bekehrungs Tag das Wetter ſchoͤnund klar , ſo iſt ein gutes Jahr zu hoffen , regnet ' s oder ſchneit ' s , ſo ſoll es theure Zeit bedeuten .Im Jänner kann man ſehen , obrein gutes Jahr folgen wird ; denn iſt der Anfang , daͤs Mittel undEnde dieſes Monats gut , ſo gieht es , wie die Alten ſagen , ein gutes Jahr . In dieſem Monat be⸗
dunge das Erdreich , Aecker , Wieſen , treſche die Fruͤchten , verſetz die Bienen , und willt du die Pferde
heſchlagen , ſo thue es im Neumond , oder etliche Tage hernach , ſo bekomnten ſie gute Huf . DenWein laß ab im abſteigenden Mond .

Februar .
Scheint an der Faſtnacht die Sonne , ſo gerathen gemeiniglich die Korn⸗ und Wetzen⸗Erndte

auch die Erbſen wohl . Iſt der Hornung warm , ſo bleibt ' s um Oſtern gern lang kalt . Auf eine zeitigeWärme folgt gewoͤhnlich eine rauhe Kalte . So lange die Lerche vor Lichtmeß ſingt , ſo lange Rie hernach . Matheis bricht Eis , findt er keins , ſo macht er eins . Wenn die im Februar liegt in
er Sonne , ſo muß ſie im März wieder hinter den Ofen . Wenn im Hornung die Schnaken geigen ,

muͤſſenſie im Märzen ſchweigen . Iſt der Hornung warm , muß man auf ſeinen Heu⸗Vorrath Acht geben ,weil ein ſpaͤtes Frühiahr zu erwarten iſt . Wenn auf Lichtmeß Tag die Sonne ſcheint , ſo iſt nochgroßer Schnee zu erwarten , und der Flachs ſoll wohl gerathen . Auf Lichtmeß cechnet der Vauer die
halhe Fuͤtterung . Der Dienſtag nach dem erſten Neumond iſt ſtets der rechte Faſtnacht - ⸗Tag. Wenn es
an Peter Stuhlfeier kalt iſt , ſoll die Kaͤlte noch 40 Tage waͤhren. Wenn es in der St . Peters Nachtnicht gefriert, ſo gefriert nachher nicht mehr hart . Wenn es donnerk , wenn die Sonne in den Fiſchen
iſt , ſo ſollen die Kornfrüchten Schaden leiden . Wie das Wetter iſt am Aſchermittwoch , ſo wird es die
ganze Faſten über ſeyn . In dieſem Monat miſte die Aecker und Matten , fäll Bauholz , brich das Erd⸗
keich aüf , ſaͤubere die Obſtbäume von Raupen und Ungeziefer , laß den Wein ab und gehe allgemach zuden Reben .

Maͤrrz .
Wenn es im März donnert , ſo ſoll ' s ein fruchtbar Jahr hedeuten . Trockener Maͤrz , naſſer Aprll

und kuͤhler Mai , fuͤllt Keller , Kaſten , und macht viel Heu . Maͤrzenſtaub bringt Gras und Laub . Maͤr⸗
zenſchnee ſchadet der Frucht und dem Weinſtock . Wenn die wilden Kraniche bald kommen , ſo wird es
bald Sommer . Wann im Marz das Feld gruͤn wird , ſo iſt es kein gutes Zeichen . Alles Holz , dasin den zwei letzten Freitagen des Maͤrzes gefallt wird , bleibt gerade und wirft ſich nicht . Vom Gewit⸗
te in der Marterwoche ſaat man , Pilatus wandere nicht eher aus der Kirche , er richte denn zuvoreinen Laͤrmen mit Gewitter an , als Schnee Schloßen oder dergleichen . Märzenregen , 1 die alten
Bauern , ſoll man als hoͤchſt ſchädlich mit Macht aus der Erde kratzen . So viel Nebel im März , ſo
viel Wetter im Sommer ; ſo viel Thau im März , ſo viel Reif um Pfingſten und Nebel im Auguſtmonat .
Wenn es auf Maria Verkundigung vor Sonnen⸗Aufgang ſchoͤn, hell , klar und geſtirnt iſt , ſo bedeutet

es ein gutes Jahr . In dieſem Monat umſtürz dein Feld , ſaͤe und pflanze , ſchneide Reben und verfetzBäume bei wachſendem Mond . Auf Benedikten ſae Haber, Gerſte , Erbſen , Zwiebeln , und laß den
lten Wein ab. R

Landbote 1838 . B



Apr1il .

Wann der Palmtag ſchoͤn hel und klar , wird es geben ein fruchtbar Jahr . Der Ayril iſt nichz
zn gut , Er beſchneit dem Ackermann den Hut . Wird es am Oſtertag regnen , ſo ſoll ' s dürre Futtet
gerathen . Dürrer April Iſt nicht des Bauern Will ; Aprillen⸗Regen Iſt ihm gelegen . St . Georg
und Marr Dräuen oft viel uUrgs. Wenn die Reben um Georgi ſind noch blutt und blind , Soll ſich
freuen Mann , Weib und Kind . Wle die Kirſchen in dieſem Monat bluͤhen, ſo bluͤhet auch der Wein .
Genn die Grasmuck lliegt ehe die Reben ſproſſen , ſo bedeutet es ein gutes Weinſahr . Wann ' s am
Charfreitag regnet , ſoll es ein gut Fahr bedeuten . Wann auf Seorg der Rab ſich in der Frucht verbirgt ,
ſh bedeutet es eine gute Erndte . In dieſem Monat iſt Gerſt und Haber noch gut zu ſaͤen, wie aüuch
Hauf und Flachs .

May .

Abendthau und kühl im May , Bringt ein und vieles Hen . Pancraz⸗ und Urban - Tag ohne
Megen , Dann folgt ein großer Weinſegen . Mapkäfer⸗Jahr , ein autes Jahr . Der Mayen kühl und
Drachmonat naß , Erfüllt den Bauern Fruchtboͤden und Faß . Ein kuͤhler May , Bringt gut Geſchrei .
Kein May war noch je ſo gut , Er ſchneit dem Bauern auf den Hut. Mayen⸗Froſt thut allen Früchten
Schaden , befonders dem Wein . Wann am erſten May ein Reif fällt , oder ſonſt kalt iſt
die Frucht nicht . Wenn es im Anfang des May regnet , ſo ſoll der Wein in Gefahr ſtehen . Wennin
dieſem Monat die Eicheln ſchön bluͤhen , ſo hat man ein fettes Jahr zu hoffen . Wann der Schleeſtrauch
und Apf . Ibaum bluhet , ſo iſt die beſte Bleichzeit . Pfingſten⸗Regen thut felten gut . Saͤe Rettig im
wäſferigen Zeichen des wachſenden Mondes .

Juny .

Donnerts im Junp , ſo geräth das Getreide . le der Holder ber ſo blühen auch die Reben .
Die Immen , ſo vor Johanni 957 die beſten ; nach Johanni ſind ſie gar nicht gut . Wenn der
Weinſtock im Vollmond bluͤhet , ſo ſoll er völlige Beere bekommen . An St . Johanni⸗Abend ſoll man
die Zwiebeln legen . May kuͤhl, Brachmonat naß ,

1155
den Bauern Scheuern und Faß . Wie ' s wittert

auf Medardus⸗Tag , So bleibts ſechs Wochen lang barnach. Ein duͤrrer Brachmonak bringt ein ſchlecht
Jabr , ſo er allzu naß , leert er Scheuern und Faß ; hat er aber zuweilen Regen , dann bringt er reichen
Segen . Sonn⸗Jahr , Wonn⸗Jahr , Koth⸗Jahr , Noth⸗Jahr . Naſſe Pfingſten , fette Weihnachten . St .
Veits⸗Tag bringt einen Muckenſchwarm . Wenn es am St . Johannks⸗Tag regnet , ſo ſoll es vierzig Tage
regnen , ſchlechte Frucht , eine naſſe Erndt und wenig Nuß geben . Iſt es auf den Fronleichnam klar , 1
bringt er uns ein fruchtbar Jahr . Nach Auffahrtstag geht der Aal - und Krebsfang recht an , aber ,
wann das Land reich iſt , iſt das Waſſer arm .

J u ( y .
Iſt das Wetter drei Sonntage vor Jacobl ſchoͤn ſo wird gut Korn geſaͤet, ſo es anhalt : Regnet ' s ,

ſo bringt ' s ſchlecht Korn . Regnet ' s auf Jacobt , ſo ſollen die Eicheln verderben . Den Julius und Au⸗
guſt hat man gern trocken und warm , wovon man ſich einen guten Wein verſpricht . Machen die Amel ,
ſen jetzt ihre Haufen hoͤher als gewöhnlich , ſo giebt ' s einen frühen und langen Winter . Wenn es auf
Matig Heimſuchung regnet , ſo iſt etliche Tage kein gut Wetter zu hoffen . Der Vormittag des Jacobl⸗

Tags bedeutet die Zeit vor Weihnachten , und der Nachmittag die Zeit nach Weihnachten , wofaus zu
urtheilen , wie die Witterung ſein moͤchte. Wenn am St . Jacobs⸗Tag die Sonn ſcheint , ſo wird des
Jahrs große Kaͤlte kommen ; regnet es aber , ſo bedeutet es warm und feuchte Zeit ; ſo es aber bald
Regzen ünd halb Sonnenſchein hat , ſo deutet es mittelmäßig Wetter an . Wie die Haſelnüſſe gerathen
ſo gerathen die Eicheln . —ꝗ — und Auguſt am Wein nicht kochen das kann der September auch
nicht braten . Die ſchwerſten Wetter kommen um Margaretha und Jacobi .

Augeuſt .
Iſts im Augnſt und in der erſten Haͤlfte des Septembers ſchoͤn und warm im⸗

38 zäträglich . Maria Himmelfahrt klar Sonnenſchein , Bringt gern viel und butenWeig, Un e
aurentin Sonnenſcheſn , bedeut ein gutes Jahr von Wein . Wenn St . Bartholomä⸗ag ſchoͤn iſt „e⸗

bat man ein gutetz Wein⸗Jahr und guten 5 zu hoffen , und wie es an dieſem Tag wittert ſo ſol
es den ganzen Herkſt über bleiben . um dieſe Zeit nimm den Honig von den Immen , eheer ſich min
dert . “ Nach Lauxentti⸗Tag ſollen die Wetter aufhöͤren und das Holz nicht mehr wachſen . Um dieſe Zelt
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talz das Brod woht , damtt etz nicht ſchimmett . Wann on die Eler lang dehaltert wiutt , ſo ſammle ſie
im abnehmenden Mond . Wenn man auf Laurenti⸗Tag einen großen Trauben findet , ſo hat man ſel⸗

digen Jahrs gute Hoßnung zum Wein .

September .

Donnerts in dieſem Monat , ſo ſolls aufs folgende Jahr viel Obſt und Getreide geben. Wie der

Hirſch um Egidi in die Brunſt teitt , ſo tritt er nach vier Wochen 23 heraus. Wenn um Michaelis
die Nord⸗und Oſt⸗ Winde wehen , giebts einen kalten Winter . Die Winterſaat iſt die beſte , die acht
Tage vor oder nach Michaelisgeſchieht . So auf Matthäus zut Wetter iſt , hofft man aufs folzende

FJahrviel gaten Wein . Der Sonnenſchein des erſten Septembers will den ganzen Monat ſchön Wettei

dedeuten . So viel Tage es vor Michagelis reift , ſo viel wird es nach St . Georg Gefroß geben . Die

zwei erſten Tage dieſes Monats ſind Froſt und Reif dem Wein gefährlich . So dieſer Monat heiß und

krocken iſt , ſchenkt er uns unfehlbar einen guten Wein ; iſt et naß und kühl , ſo wird er ſauer werden ,

wie gut auch die vorige Witterung geweſen iſt .

OSctober .

Wie in dieſem Monat die Wltterung iſt , wird ſie auch im Maͤrz ſeyn . Iſt dieſer Monat kalt ,

ſo gibts im folgenden Jahrwenig Raupen . Um Galus⸗Tag erwartet man noch einen Nachſommer .
Wenn Gallus den Butten trägt , iſts ein boͤs Zeichen fuͤr den Wein . So die Eichbaͤume viel Cicheln

tragen und das Laub nicht gern von den Bäumen faͤllt, folgt ein kalter Winter . Um dieſe Zeit ſoll

man die Raupenneſter verbrennen . Wenn die Schafe ſich Abends nicht gerne heimtreiben laſſen , die

Voögel nieder guf die Erde fliegen , und die Tauben ſich baden , ſo bedeutet es Schnee oder Regen . Wenn

die wilden Gänſe ein Ackerland ſuchen , ſo iſt der Winter nabe . Wenn der Rauch nicht aus dem Haus
will , ſo iſt Schnee oder Regenwetter vorhanden . Vierzehn Tage nach St . Gallen⸗Tag gibt es gemeinis⸗

lich noch Sommerwetter . Setz um dieſe Zeit allerlei Ohſtdäume , dret oder vier Tage vor oder nach

dem Nenlicht . Um dieſe Zeit gibt das Gras dem Vieh keine Kraft mehr .

November .

Wenn es in dieſem Monat donnert , ſoll das Getreide wohl gerathen . Iſts am St . Martins⸗Tatg

truͤb, fo wird ein leidlicher , iſt es aber hell ein kalter Wintet erfolgen . Waͤſſert man im Wintermonas
die Wieſen nicht , ſo gibts wenig Heu . Fällt das Laub von den Baäͤumen nicht vor Martini ab , ſo hatk
man einen kalten Winter zu erwarten . Am Allerheiligentag einen Spahn aus einem Buchbaum be⸗

hauen , iſt er trocken , ſo bedeutets einen warmen und iſt er naß , einen kalten Winter . Nach Martint
ſcherzt der Winter nicht . Wenn die Gäns auf Martini im Trocknen gehen , ſo auf Weihnach⸗
ten im Pfuhl . Wenn in dieſem Monat die Waffer ſteigen ſo geſchieht dergleichen alle folgende Monate ,

und iſt ein naſſer Sommer und groß Gewaͤſſer zu ürchten . Nach Allerheiligentag folgt gemeiniglich
feucht Wetter . Wie der Wolfsmonat wittert , ſo wird auch der Chriſtmonat und Maͤrz thun . Der

zaſte November gibt Anzeige vom folgenden Jahr , wie auch der 25ſte Jaͤnner und der z6ſte Hornung .

Dezember .

Donnerts in dieſem Monat , ſo bedeutets viel Regen und Wind , und wird der Sgamen vom

Brenner verderbt . Iſt es an den Weihnachts⸗Feyertagen windig , ſollen die Baͤume folgendes Jahr viel

Obſt tragen . Grüne Weihnachten , weiſe Oſtern . Im Dezember trocken und eingeſroren , macht , daß

der Weinſtock mehr Kafte vertragen kann als ein Fichtbaum . Wenn es um Weihnachten iſt feucht und

naß , ſo gibts leere Speicher und leere Faß . St . Luzen macht den Tag ſtußen . Wenn in der Chriſt⸗

nacht die Weine in den Fäſſern jähren , ſo bedeutet es ein gutes Weinjahr . Das Holz in den zwel

letzten Tagen gefällt , iſt gar dauerhaft . Der Chriſttag auf einen Sonntag fallend bringt einen wei⸗

Hen Winter , naſſen Fruͤhling und windigen Sommer und Herbſt ,
auf einen Montag , einen gemeinen Winter ,
— —Dienſtag , einen guten Sommer ,

— Mittwoch , einen harten Winter ,
— Honnerstag , einen guten Sommer ,
— Freytag , einen ſchlechten Sommer ,
— Samſtag , einen langweiligen Winter⸗1144
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Intereſſe⸗Rechnung ,
was von einem Jahr und Monat ' an Zins bezahlt werden muß ,
wenn man ein Kapital zu 4, 4½% und 5 pro Cento aufgenommen .

Zu 4 pro Cento . Zu 4½ pr . Cent . Zu 5pro Cento .

Capital ] Ein Jahr Ein Monat ] Ein Jahr Ein Monat Ein Jahr Ein Monat

von fl . fl . kr. ſhl . ] H. kr. bl . fl . Ikr. bl. ] fl. fkr. bl. ] fl . Ikr . l . f . Itr . hl.

KAE
2 ◻t 3 1 — 5 1 1 6

89*3 2 9 —13

4 9 2 — 3 —foſ 3 3 42 1 —

5 ＋2 = ＋ÆHi = = 131 2 1 —1 115 161

6 14 1＋◻ . 1 — 1 . 11118 112
Y 16 3 Ye21 113

8 — 19 . — — 2 —21 21 163 24 2 . —

9 — 21 2 — 13 —24 1 2 - - 27 201

10 — . 2 — 27 — ,2 1 430 212

20 48 . — — 4 — — 54 . — 42 1 . — —

30 1ſ2 — ( — 6 — 1½2i — - 6f3 130 12

40 136 — ( — 8P — ( 6486f — 9 — I2 . — 10 . —

502 — 10f = 215 — 11 12ʃ30 12 2

60 224 —E( 2 —=- 242f 1. 3 2 3 . — 15 —

702048 — F — f14 — 369 — 15 8J 3630 17 2

80 3 ( 2 — f — 16 — 336 . — t8 —14 4 20 . —

9043636 — — 18 — 4 3 — 20f 1 430 22 2

100 4 — E20 — - 430 — 22 21 5 25

2008 — — 1 — 140/ ( — 9 ( — — 45, —I10 50

300 12 1 — — - ＋ . 3ʃ30 -lT 10 7/ 2115 115

400 16 120 — t8 — — 1630 —420 114⁴⁰

500 20 — — 140/ —22430 —I 152 ( 2025 2 5
600 124 2 —- = - 127 —＋◻⏑ν? Y 215 - I 30 2630
700 28 — — - 220 — I3430f — 237 ] 2135 255⁵
800 32 240 ( —1362 - ＋f13 —◻＋40 32⁰

900 36 — . — 3 — — 40ʃ303022 21 45 3 . 45

. 4000 40 — — 1 320 — 145f — 445 —150 410

Zu merken : daß man bet dieſer Zinsrechnung die Viertelskreuzer⸗
eder Hellerbrüche mit Fleiß hinweg gelaſſen , weil folche ohnehin nicht
bezahlt werden können , mithin den meiſten nur zur Verwirrung die⸗
nen . Im übrigen kann man ſich ſicher auf dieſe Tabelle verlaffen .
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Anekdoten und Erzaͤhlungen .
Der brave Huſar .

Pierre Robard , geboren in einem Dorfe
nahe bei Abbeville , war ein ſtämmiger ,
tapferer Burſche , von kleiner Statur und
charakteriſtiſcher Phyſtognomie ; er trug ei⸗
nen ſtarken Schnurrbart und war ein Mu⸗

ſter der Redlichkeit und Offenherzigkeit .
Eines Tages wollte Robard ſich eine Au⸗

dienz bei dem Kaiſer Napoleon verſchaffen .
Ohne den üblichen Gang ( dieſes Begehren

ſeinem Obriſten zu melden ) einzuſchlagen ,
hatte er den Vorſatz gefaßt , dem Kaiſer
bei der erſten Gelegenheit in den Weg zu
treten und ihn anzureden .

Dieſe Gelegenheit bot ſich ihm bald dar .
Als Napoleon nämlich Robards Regiment

gemuſtert hatte und an ihm vorbeiritt ,
machte er ihm gravitätiſch die Honneurs ,
indem er mit dem Säbel präſentirte . Der
Kaiſer , dieſes bemerkend , bleibt ſtehen :

„ Was willſt Du ? “
„ Das Ehrenkreuz , Sire . “
Napoleon ſieht ihn ſtarr an und fragt :

„Haſt Du es auch verdient ? “

„ Das boffe ich Majeſtät . “
„ Wie lange dieneſt Du ? “
„ Sehen Sie das nicht ? “
Hier zeigte der alte Huſar ſeinen Arm mit

den Dienſtzeichen bedeckt , indem er binza⸗
fügte : „ Uebrigens war ich auch bei allen

halsbrechenden Arbeiten ſeit 1792 zugegen . “
„ Gut, “ ſpricht der Kaiſer , und indem

er ſich zu dem Obriſten wendet, fragt er

diefen : „ Wie iſt das Betragen dieſes Hu⸗

ſaren ? Iſt er tapfer ? “
„ Siré , ſein Betragen iſt muſterhaft , und

tapfer iſt er wie Ihr Degen . “
Mit einem wohlgefälligen Kopfnicken gibt

der Kaiſer ſeinen Beifall zu erkennen , und

indem er ſich wieder zu Robard wendet ,
ſpricht er : „ Ich ernenne dich hiermit zum
Ritter der Ehrenlegion , Du haſt es ver⸗
dient . “ Darauf löst er ſein eigenes Kreuz
von der Bruſt und übergibt es ihm mit den

Worten :
„Biſt Du nun zufrieden ?“
Ja , mein Kaiſer , ich danke. “
Napoleon lächelt freundlich , und nach

einigem Rachdenken fragt er den jungen
Ritter : „ Wie kommt es , daß Du niemals
avaneirt biſt ? “

Sire,entgegnete Robard tief ſeufzend ,
nich bin leider ſo unglücklich , einen kran⸗
ken Daumen zu haben . “

„ Was hindert das zum Avancement ? “
„ Merken Sie denn nichts , Majeſtät ? “

Hier machte er eine Bewegung mit der Hand ,
die das Schreiben andeutete und ſchüttelte
bedenklich den Kopf dabei .

» Ach ſo , ich verſtehe , Du kannſt nicht
ſchreiben ?“

„ Jezt haben Sie ' s getroffen , Sire ! “

Lächelnd tröſtete der Keiſer den alten

Keieger mit dem Verſprechen : „ Ich will
Dich in den Stand ſetzen , zu ayaneiren ,
und zu dem Ende ſollſt Du eite monatliche
Gratifikation haben , um Dir einen Schreib⸗
meiſter zu halten . Wenn Du Fortſchritte
gemacht haſt , dann vergiß nicht , Dich wie⸗
der bei mir zu melden , ſobald wir uns wie⸗
derſehen .

Wenige Tage nachher begab ſich die Ar⸗
mee in foreirten Märſchen nach Deutſch⸗
land . In der Schlacht bei Jena ließ ſich
Robard , nach ſeiner löblichen Gewohnheit
und nach ſeinem eigenen Ausdruck , mit ei⸗
nem ſtählernen Salat regaliren , das heißt
mit einer Ladung Säbelhiebe bedecken . So
ſchwer er auch verwundet war , ſo wollte

5170
doch durchaus in kein Hoſpital be⸗

geben .
Die Schlacht war beendet und das Regi⸗

ment ruhete von ſeinen Strapatzen aus ,
als eben der Kaiſer vorüber ritt . Robard ,
mit verbundenem Kopfe , triefend von
Blut , geht auf Napoleon zu : ;

„ Sire , jezt meld ' ich mich . “
yWer biſt Du ? “
„ Der Huſar , mein Kaiſer , welchem Sie

einen erhöheten Sold auszahlen laſſen , da⸗
nut der kranke Daumen vorwärts marſchire .
Hätten Sie nicht ausdrücklich befohlen ,
daß ich Ihnen Rapport bringen ſolle , ſo
würde ich es nicht gewagt hahen , noch ein⸗
mal vor meinen Kaiſer zu treten “

„ Ach ſo , Du biſ ' s ! Nun , haſt Du tüch⸗
tige Fortſchritte gemacht ? “



„ Im Schreiben , Sire ? Nicht die ge⸗

ringſte ; das it noch immer der alte Scha⸗
den , Wie Teufel wäre das anders möglich
geweſen ? Sie baben uns immer im Tritt
gebalten , damit wir wieder den Feind in

Reſpekt bielten . — Noch heute haben ſie
mir ein halbes Dutzend angewiſcht — ba⸗
bens aber ſchon theuer bezahlen müſſen⸗

und bei der nächſten Gelegenheit ſollen ſie

mir auch die Zinſen auszahlen . — Nur
Geduld —-

Als der Kaiſer den Tapfern ſo vor ſich
ſab , und ſeine treuherzigen Worte mit an⸗

börte , ſagte er im huldreichſten Tone :

„ Robard, “ ( beim erſten Anblick batte

ſich Napoleon des Namens gleich wieder zu
erinnern gewußt ) „ Dein Muth und Deine

Offenherzigkeit gefallen mir . Ich ernenne

Dich zum Offizier der Ehrenlegion und
zum Adlerträgel ; ſo wirſt Du nicht nöthig
haben , in die Schreibſchule zu geben . “

Bei dieſen Worten richtete Robard ſich
mit einer Art von Begeiſterung / die an das

Komiſche gränzte , gravitätiſch empor , in⸗
dem er ausrief :

„ Sire , Der oder Die , welche es jemals ver⸗

ſuchen ſollten , mir den Vogel zu entreißen ,
den Ew . Majeſtät mir anvertraut haben ,
würden den Spaß mit zehn Leben bezahlen
müſſen , wenn ſie deren hätten . “

Außer dieſer Gnadenbezeugung wurden

Robard noch 800 Franken zur Equipirung
gusgezahlt .

Dieſer Brave ſtarb im Hoſpital Val⸗de⸗
Grare in Paris , theils an den Folgen ſei⸗
ner ſchweren Wunden und theils vor Gram
über den unglücklichen Ausgang des Feld⸗
zuges von 1815 . Sein Kapitän , der ibn in

jenem Hoſpital beſucht hatte , erzählt , daß
er ihm drei Viertelſtunden vor ſeinem Hin⸗
ſcheiden geſagt habe : „ Mein Kapitän , es
iſt nun bald vorbei mit dieſer Campagne ;
die große Armee dort oben erwartet mich .
Mit ihren Piken hbaben mir die verdamm⸗

ten Koſaken und mit ihren Säbeln die ruf⸗
ſiſchen Eiſenfreſſer nichts anhaben können ;
aber dennoch heißt meineKrankheit ruſſiſche
Krankheit. “

85

Anekdoten .

An einer fürſtlichen Tafel geſchah es ,
daß einer angeſebenen Hofdame etwaß
Menſchliches entfuhr . Ein anweſender Lien⸗
tenant ſtund ſogleich auf , bat ſchaamroth ,
als ob er der Thäter wäre , um Vergebung
und entfernte ſich . Am andern Tag erbielt
derſelbe ein Paket , öffnete es und fand ein
Capitains⸗Patent mit folgenden Worten be⸗
gleitet : „ Dies bat Ihnen der geſtrige Wind
zugeweht . “

Die Prinzeſſin Eliſabeth von Preuſſeß
ließ ſich einſt ein reichgeſticktes Kleid
von Lyon lommen . Ein Aceciſe⸗Beamter
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konfiszirte das Kleid als verbotene Waare .
Die Prinzeſün höchſt aufgebracht darüber ,
erklärte , die Strafgebühren zu bezahlen ,
wenn der Beamte ihr das Kleid ſelbſt über⸗
brächte . Er erſchien , und erbielt zum
Lohne ſeiner Unverſchämtheit von der
Prinzeſin ein Paar derbe Obrfeigen . —
Nun glaubte ſich dieſer an ſeiner Ehre ge⸗
kränkt , und klagte bei Ftiedrich dem Groſ⸗
ſen , erhjelt jedoch folgende Reſolution vom

Könige ; die Accisgefälle verliere ich , die
Prinzeſſin behält das Kleid , und die Ohr⸗
feige der , welcher ſie empfangen hat . Watß
die Schande anbetrifft , ſo ſpreche ich den
Empfänger davon los , denn die Berübrung
einer ſchönen Hand kann nie das Geſicht
eines Accisbeamten entehren .

In dem Lande , in welchem weibliche
Schönheit unbeſchränkter berrſcht , als in

jedem andern , wie die Reiſenden verſichern ,
in der Dauphine , blühte die Roſe der Schön⸗
heit , eine junge Bäuerin , Claudine Mig⸗

not , vor allen Blumen ihres Wohnortt

herrlich hervor . Bald ſah ſie ſich bei ihren

Entfalten von Liebhabern umringt , aber
nur einer ſchien ihr Herz gewonnen zu ba⸗

ben, denn ſie wollte ihm ihre Hand reichen .
Dieſer glückliche war der Sekretär eines

Herrn d Amblerieur , eines reichen Baront ,
der Schatzmeiſter der Dauphine war . Der

Bräutigam bat , wie es ſein mußte , ſeinel

Herrn um Erlaubniß , ſeine Auserkohrlt

beirathen zu dürfen . Der Baron wollt
die Schöne ſelbſt ſeben , ehe er zu ſeinel
Sekretärs dummem Streiche , wie er melntt
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Ja ſagte — er ſah ſie und beſchloß ſo⸗

gleich , das Liebchen auf Rechnung ſtiner

eigenen Thorbeit , für ſich zu behalten . Er

berſchickte den verliebteu S⸗kretär in Ge⸗

ſchäften , beirathete die Braut in ſeiner Ab⸗

weſenbeit , entließ ibn in Gnaden und

ſchenkte ibm eine feine Summe Geld . Ob

ihn dieſe zufrieden geſtellt bat , wird nicht

gemeldet . Durch dieſe Mißbeirath abe :

überwarf ſich der Herr Baron mit leiner

ganzen Familie . Dieß war Claudinens
Glück , denn als er ſtarb , vermachte er

ihr , obgleich ihre beiden Kinder geſtorben
waren , ſein ganzes Vermögen . Die Fami⸗
lie griff das Teſlament an , und die ſchöne
Wittwe ſah ſich genöthigt , nach Paris zu

gebn , und den Prozeß ſelbſt durch ibre

ſchön n Augen zu betreiben . Der Marſchall
1Hopital ſab die ſchoͤne Frau , vergaß ſeine

75 Jahbre , und ſo war die Sache rich⸗
tig . Die Ebe dauerte 2 Jabre , und ſie
beerbte ibren zweiten Mann . Claudine

lebte einige Jabre in einem gar nicht un⸗
behaglichen Wittwenſtande , als der König

Jobhann Kaſimir V. , von Polen , der ſeine

Krone , in ewigem Zanke mit ſelnem Volke ,
1669 freiwillig niedergelegt batte und ein

Jahrgeld von 300000 fl . für ſeine Entſa⸗
gung zog , nach Paris kam . Die ſchöne

Wittwe ſeben , ſich ſogleich ſterblich in ſie
verlieben , war das Werk eines Augen⸗

blicks . Nach einigen Tagen war ſie die Sei⸗

nige , und als er nach drei Jabren ſtarb /
wurde ſie die Erbin ſeines ganzen Vermö⸗

gens .
Einen vierten Mann mochte ſie nun , als

Königin , nicht mebr beerben ; ſie lebte ganz

vergnügt auf einem glänzenden Fuße , be⸗

wundert , verehrt und mitunter immer noch
geliebt .

Merkwürdige Anzeigen aus öffent⸗

lichen Blättern .

In einem auswärtigen Intelligenzblatte
leſen wir : „Riederträchtig woblfeile Preiſe . “

Eine Materialbandlung iſt wegen Alters⸗

ſchwäche zu verkaufen .

Ich wobhne jezt in der Friedrichsſtraße ne⸗

ben der reitenden Artilleriekaſerne . N. N.

Mit vorzüglichem Wachstaffent empfehle

ich mich Ellenweiſe dem an Gicht und

Podagra leidenden Publikum . N. Ok.

Im allgemeinen Anzeiger der Deut⸗

ſchen ſucht ein gebildetes Haus ein

freundliches angenehmes Frauenzimmer
von eigenem Herkommen . Bei empfeb⸗

lender äußerer Geſttung kann ſie mit

am Familien⸗Tiſche eſſen.
„ Gut geſrickte Männer , auch Frauen , ſo

ſo wie Kinder , blaue , grüne , weiße und

graue Socken ſind zu haben u. ſ. w. “

„ Eine Frau vom beſten Alter wün ſcht
als Jungfer plactrt zu werden . “

„ In der 3** ſtraße Nro . 6 wird zwei

Treppen doch gründlicher Unterricht im

Reiten ertheilt . “

In dem kleinen Städtchen C. liest man

uͤber einem Krankenhauſe : „Anſtalt zum

Krankwerden . “

In der Landsberger Straße zu ! “ ſtebt auf

dem Zettel an einem Hauſe : „ Dieſes Haus
iſt ein Biergarten . “

Ein Schreiber , der ein Unterkommen ſuch⸗

te / ließ ſein Geſuch mit folgenden Worten

in die Zeitung ſetzen : Unterzeichneter , der

gegenwärtige Hand ſchreibt , ſucht eine

anderweite Anſtellung .
Eine junge weibliche Perſon ſucht einen

Dienſt als Kammerjungfer ic . , indem

ſie auch der Rind vieb wiribſchaft vorzuſte⸗

ben weiß ; ſie kann ſogleich eintreten .

Vorgeſtern iſt mir mein Pferd durchgegan⸗

gen und bat die Deichſel mitgenommen , wem

dieſelbe ins Geſſcht gekommen / beliebe ſie
abzugeben an den Fubrmann 3.

Auf einem Packhofe ſollen nächſten Dien⸗

ſtag 27 in Streit liegende Fäſſer Butter

öffentlich verſteigert werden .

Nach fünfzebnjährigem Studium babe tch

ein Mittel erfunden , die Hühneraugen , wel⸗

che eine große Beſchwerde jedes reell denken⸗

den Menſchen ſind , und oftmals Roſen und

Melancholie erzeugen , ſo berauszudeben und

bis auf den Knochen zu vereilgen , daß ſie

niemals wieder zurückkebren , jedoch

muß dieſe kleine Prozedur alle Fahre bei

mir wlederbolt werden ic .

Einſt ſchickte Femand eine Entſchuldi⸗

gung an die Behörde , daß er nicht erſchei⸗

nen könne : weil ſeine Frau alle Tage in

in die Wochen komme.

———



Leute , die thre Knochen verkaufen wollen , »Hier iſt ein Logis , auch Stallung fürbringen ſelbige in die Zimmerſtraße u. ſ. w. “ Herten zu vermiethen . “„ Vorgeſtern iſt mir mein weiß geſprenkei⸗ „ Hier iſt Parterre eine Dachſtube zu be⸗ter Hübnerbund in die Seite geſtochen worden . “ kommen « 5Aus V. ſchreibt man : „ Der Hagel hat Jünaſt las man : „ Es iſt zu verkaufen einhier mebrere junge Gänſe , worunter auch Ausbängeſchild für eine Leinwandhandlungviele Fenſterſcheiben , erſchlagen . “ von Blech .

Alphabetiſches Verzeichniß
der vorzuͤglichſten Meſſen und Jahrmaͤrkte .Sollten hie und da Berichtigungen erforderlich ſein , ſo wird der Verleger jede diesfallſige Belehrungmit Dank benutzen .

Die mit einem “ bezeichneten ſind neuaufgenommene Orte .

Acch/ 1 Donnerſtag vor Palm⸗ Backnang, 1. Krämer⸗ u. Viehm . :ſonntag , 2. Mont . nach Urbani , dienſt . vor Mar . Verkünd . , 2.] Märktes Tage nachher gehalten .3. Donnerſtag nach dem zweiten dienſt . n. alt Pankrat . , 3. dienſt .Beßigheim, 1.Petr. P. ) 2, Sim . Jud.Sonntag im Jult , 4. Donnerſtag nach alt Egydi . Bautelſpach , 1. donnerſt . vorMar .nach Bartholomä , 5. Donnerſtag Baden in der Markgrafſchaft , 1. den Verkünd . , 2. donnerſt . en.Sim . .nach Michaelt6 . Mont . nach An⸗ ttendienſt . nach Jofephstag ; zu⸗ Biberach im Kinz. Thal/lemittw.R.Lcleinen Seunt . , ſie Heeſ
anndSihrnnrgerkz20 Oiäleaheim dee Der Milt ,5 ⸗ einsma SBickesheim⸗ dienſt . n. dem?s . Ma⸗Montag darauf gehalten , fällt den Iten dienſtag nachMartin. dienſtag nach 555 15. Auguſt un835

der 2 . Dezbr . auf einen Badenweiler L. am erſten Dienſtag dienſtag nach dem S. Septbr .ontag / ſo wird der Markt am im Fuli , 2. am erſten Donnerſtag Bietigheim , 1. auf Laurentit , 2. aufDienſtag darauf gehalten . im Septbr . Nikolai ; fallen diefſeTage auf ei⸗Aalen , 1. Lichtmeß , 2. Phil. Jakobi / Bahlingen , 1. dienſt . vor Faſtn. , 2. nen ſamſt, , ſonnt . oder mont. , ſo3 . Jak . / . ſonnt .n. Mich. , §. Mart. ] dienſt . nach Oſtern/8 . dienſt . nach. wird der Jahrmarkt jederzeit denAchern, ſtehe Unterachern Pfingſt 4.dienſt.nach Matth . ,5 . Ionächſten dienſtag gehalten .Adlshei 14. A ft. dienſt. vor demChriſtt . ; fällt abet Billigheim, Viehmarkte: alle MonatAdelsheim , 14. Auguſt. der Chriſtt auf den mittw . ſo wird
leden zweiten undviertenMittwoch,Albersweiler , Sonntag nachEgydius. ſolcher 8 Tag vorher gehalten . Krämerm . : 1. Sonntag u.MontagAlpirsbach , Vieh⸗ u. Krämerm . : Baſel hält Meß den 28. Oktober und nach Medardus 2 . denerſten Sonn⸗1. an Mariä Verk . , L. am Pfingſt⸗ ieden Freitag nach Quatember. tag, Montag u . Dienſtag nach Gallus.Fitde feällt aber der 31. Aug. au einen 8 ö 2 . na tenſt. vor , ern, 3. d. 21. JaniMontag oder ſonſt . Lug⸗ ſo wird Fronleichnam , 2. auf alt Bartho⸗] 4. Jakobi , 5. dene9. Augüſt, 6. aufder Markt jedesmal denDienſtag lomäus oder 5. Septbr . Lukas , 7. aufElifabeth .nach dem 31. Auguſt gehalten. Beilſtein/1 . Vieh⸗ u. Krämermarkt Biſchoffsheim am Khein , 1. Dienſt .Altenſaig,die Amtsſtadt , 1. dienſt . Nlsdienf . , 2. Krämerm . a. An⸗
95

2 00 evor Palmſonnt. /2. donnerſt. nach . ſeag an oder nach ＋ Erhöhung .9 . dieuff , nach Mar.Ge⸗ Bellheim , 1. am Sonntag vor Mit⸗ Biſchoffsheim an der Lauber , 1. aufburt / 4. dienſt . vor dem Advent . faſten , 2. am Sonnt . vor Gallus . 3Winaßdrenn. tlean5 enni im/1. 3. Pfingſtdienſt . / A. tlian , 5. wel⸗dAltheim, V. Lichtmeßf e.
Aleerheil.Wer Cebehnag.Flhchenadete cher drei Tage dauert , jedesm . denAltkirch im Sundgau , auf Jakobiſh . Montag nach dem? s⸗Auguſt , fälltund Laurentii . Berg / auf Johann Täufer .

der 23. Auguſt auf einen Montag ,05 15
SongtogtiachMatthi⸗ 1155 vor K fudieen Saas , 2. Sonn nach JohannTäufer, Amſonnt . , 2. den erſten dienſtagſ ſeinenAnfang,6 . Martini,F . Tho⸗89 ehgenarHeehr. en

zenf murh Wreenn .
denzzweitendienft. dlastag Falleder derſte⸗155Sonnt, im Monat Dezbr . ach Ma te u. 7te auf einen Samſtag oderAppenweier , 1. montag nach Aller⸗Berneck auf dem Schwarzwald , 1. Sonnkag , ſo wird derfelbe den14956 2.mont. bor Pütfbnt .

donnft.vor Heorgi, 2. dienn noch. Montag darauf gehalten . Vieh⸗Alſperg / den 25. Juni uUlrich , Vieh⸗u. Krämermärkte, , markt iſt jedesmal den Tag nachAlen a d. Teck 1 Phil Jak. , 2. Eli mont nach Sim . u. Jud , Vieh⸗ bemKrämermarkt.ſabeth
Phil. Jak/ . Eli⸗

Flachs⸗u . Krämermarkt; fällt er⸗Blochingen, 1. dienſt . nach Oſtern,
abeth .

ſterer in derᷣkharwoche , 2. donnerſtag nach Elifabeth .

montag , ſo werden dieſe leztern

Auggen , auf Matthäi im Septbr . , Tage früher , nemlich dienſt . vor [ Blumberg , 1. d. 1. Mai, 2. auf denfällt Matth .auf famſt . od. ſonnt . den Gründonnerſt . ; fällt Ulrich Tag Jutobt,8.12 Sppeſo wird er folg⸗ montag gehalten auf dienſt u. Sim . und Judã au der allgemeinen Kirchweihe .



Boͤblingen,Noß⸗„Vieh⸗ u. Kraͤmer⸗
markt,1 . donnerſt . vor Faſtnacht /
2. donnerſtag nach Oſtern , 3. don⸗
nerſtag vor Simon u. Judä .

Wonndorf , Krämer⸗u . Viehm : : der
1. an TErfind . den 3. Mai , der 2.
den 25. Juli als am Jakobitag / d.
3. am 11. Nov. als an Martini . —
Jede Woche am Donnerſtag iſt

Frucht⸗u. Victuaglienmarkt fällt
aber auf dieſen Tag ein gebotener
Feiertag , ſo iſt der Markt Mitt⸗
woch vorher .

Bottwar , 1. auf Matthias , 2. auf
Georgi , 3. den Tag vor alt Galli .

Brackenheim , 1. Cgydi , 2. Martini .
Bräunlingen , der 1. am Matthias⸗

tag den 20. Febr . , 2. Magdalena
22. Juli ,3. Bartholomä 24. Aug. /
4. Katharina 25 Novbr .

Breiſach (alt )/1. dienſtenachLätgre,
2. den 22. Aug. , 3. Sim . Jud fällt
einer dieſer leztern Tage auf ſam⸗
ſtag od. ſonntag , ſo iſt der Markt
montag darnach .

Brettach auf Matthäus .

Bretten , Vieh⸗ u Krämermärkte :

4. Dienſt . nach Matthias ; 2. den
lezten Dienſt . im März , 3. Dienſt .

nach Georgi,zugleich auch Schaaf⸗
viehmarkt , 4. Dienſt . nach Chriſti
Himmelfahrt , 5. Dienſt nachLau⸗
rentii , 6. Dienſt . nach 1 Erhöh . ,

ugleich guch Schaofviehmarkt :
ällt /Erhöh . auf Dienſt . , ſo iſt

der Markt an dieſem Tag,7dien⸗
ſtag nach Allerheil . , S. den erſten
Dienſtag im Dezember ; Krämer⸗
märkte bei 1,3,5 und ? jedesmal
Mittw . Tags darauf . Fällt Mat⸗
thias , Georgi u. Laurentiiauf ei⸗
nen Dienſt . , ſo iſt der Viehmarkt
den nemlichen , der Krämermarkt
aber den andern Tag; fällt Aller⸗
heil . auf einen Dienſt . , ſo iſt der
Viehm den Dienſt . u. d. Krämer⸗
markt den Mittwoch daranf . Den
Sonnt vor dem Laurentii Vieh⸗
markt iſt immer Schäferſprung ;
fällt Laurentti aber ſelbſt auf ei⸗
nen Sonntag , ſo wird der Schä⸗
ferſprung immer den nemlichen
Tag abgehalten ; 9. Schaafwollen⸗
markt wird immer den zweiten
Dienſtag nach Fohannis des Täu⸗
fers gehalten , ſo 4Tage währet .

Bruchſal , 1. auf mitfaſten ,iſt aber ein

Feiertag in der Woche , dann den
dienſtag nachher , 2. dienſtag nach der

Pfingſtwoche,3 .dienſt.nachBarthol.
4. dienſt . vor Catharina .

Bühl inder Markgrafſchaft hält alle

Jahr 4 Krämer⸗ u. Viehmärkte ,
den 1 auf Laurentit , densauf Mar⸗

tini , den z auf Makthaͤt, den 4je⸗
den zweiten montag imMai ; falls
aber einer dieſer Tage auf einen
Sonn⸗ od. Feiertag faͤllt, wird der
Markt allzeit montag zuvor ge⸗
halten .

Bulach hältVieh⸗ „ Kräm . u. Flachs⸗
markt auf alt Michgeli / ſo er aber

amſamſt . , ſonnt . od. mont . fällt /
wird er dienſt . darauf gehalten .

Burkheim am Rhein , 1. am 13. Jän⸗
ner / 2. am 16. Oktober .

Burlodingen , 1. Vitus , 2 . 1Erhöh .

Calw⸗ dienſt nach Invocav. dienſt .
nach Nogate , dienſt . vor Michael

und Nikolat ; fallen aber Michael
u. Nikolai guf einen dienſtag , ſo
wird der erſte 8 Tage zuvor , der 2.
nächſten dienſt . darauf gehalten .

Cappel , auf Simon u. Judä , wann
aber Sim . u. Jud . auf einenfrei⸗
tag , famſt . , ſonnt . od. mont. fällt /
ſo wird der Markt allezeit mittw .
vor Sim . und Jud . gehalten .

Cappel unter Rodeck , Vieh⸗ u. Krä⸗
mermarkt , der 1. am zweiten mitt⸗

mittwoch vor Gallus , 3. am mitt⸗
woch nach Martini .

Carlsruhe , Meß : 1. den erſten mon⸗
tag bis incl . ſamſtag im Juni /

2. denerſten montag bis incl . ſam⸗
ſtag im November . Viehm . :
der 1. am 2. Dienſt . im Jenner/2 .
am 2. Donnerſt . im Febr . , 3. am
2. mont . im März , 4. am 2. dienſt .
im April,5 . im Mai , 8 Tagenach
dem Mannheimer , . am2 . Dienſt .
im Juni , 7. am2. Dienſt . im §uli /
8. am 1. Dienſt . im Auguſt , 9. am
2. Dienſt . im Sept . , 10. am 2.
Dienſt . im Oct . , 14. am 1. Mont .
im Nov . , 12. am erſten donnerſt .
im Decbr . 5

Conſtanz hält 2 Meſſen /jede 14Tage
dauernd : 1. am dritten Montag
nach Oſterſonntag , 2. am zweiten
Montag nach Mariä Geburt .

„Deidesheim , am erſten ſonnt . nach
Allerheilig . Jeden Donnerſtag iſt

Vetualienmarkt .
Denkendorf , 1. donnerſt . vor Palm⸗

tag , 2. Sim . und Jud .
Derdingen AmtsMaulbronn ,

Lichtmeß , wenn a
Samſtag oder Sonnt . fällt /
nächſten Dienſtag darauf , 2.

Oſtermont . , 3. Donnerſtag nach
Martini .

Dettingen , Heidenheimer Amts ,
Dienſtag nach Galli .

den

woch nach Johann Baptiſt , 2. am⸗

onn/l . auf
ber Lichtm . auf

auf

Dettingen bei Glatten, 1. Lichtmeß ,

W1 Kilian .
Leck fettingen unter Teck, 1. dienſt . na

Oſtern , 2. dienſt . nich Milab
Diemringen , 1. Petri u. Pauli , 2.

Matth 3. Sim . Kud. /4. Thomas .
Diez, 1. mont . nachAntont/2 mont .

nach Judiea , 3. mont . nach Mariä
Geb. , 4. mont . nach Andreas .

Dirmſtein , am Sonntag nach Sim .
und Judä .

Ditzingen , auf Margaretha .
Donaueſchingen , 1. auf Georgii , 2.

auf Foh . u. Paul , fällt aber Joh .
u. Paul auf einen freit . , ſamſt . od.
ſonnt . /ſo wird der Markt ammon⸗
tag darauf gehalten , 3. auf Mi⸗
chaeli , 4. Martini .

Dornſtetten ,1. Oſterdienſt . /2 .Bar⸗
thol, , 3 . dienſt . vor Martini .
Dürkheim , 1. Pfingſtmont . , 2. ſonnt .
nach Barthol . 3. ſonntag nach Mich .
Dürrmenz , donnerſt . nach dem Drei⸗

königtag Viehm. ,donnerſt. vor Faſt⸗
nacht Vieh⸗ u. Krämerm , den lezten
donnerſt . im April Vieh⸗ u. Krämer⸗
markt , den lezten donnerſt . im Juni
Viehm . ,lezten donnerſt . im Auguſt
Viehm . , lezten donnerſt . im Sept .
Viehm . , donnerſt . vor MartiniVieh⸗
u. Krämermarkt .

Durlach , Vieh⸗und Krämermarkt :
J. den 3. dienſt . im Monat März ,
2: auf dienſt . nach Lorenzii/Z . aüf
dienſt . nach Sim .u. Judä , 4. auf
Mittw . lnach d. 2. Advent .

( Aberbach a. Neckar , 1. auf Lätare , 2.
ſonnt . vor Pfingſt . , 3. ſonnt . vor

Barthol ' k, 4. auf lezten ſonnt . im

Nobbr.
Ebersbach , donnerſtag vor Lichtmeß ,

donnerſtag vor Vitus .
Edenkoben , 1. ſonntag nach Lätare , 2.

ſonnt . nach Laurentius .
Edesheim , Viehm . : den zweiten dien⸗

ſtag vom März bis Novbr . Krämer⸗
markt am Matthäustag , Wenn die⸗
ſer auf Mittwoch faͤllt, Sonntags zu⸗
vor .

Edisheim , ſonntag an oder nach Mat⸗
thäus Ev.

Eichholzheim , 1. mont . nach mitfaſt . ,
2. mont . nach alt Laurent . , 3. An⸗
dreas . Viehm . 1. donnerſt . vor Faſt⸗

nacht , 2 . donnerſt .vordem iſten dien⸗
ſtag im Mai , 3. donnerſt . nach Joh .

Eichſtetten , 5. Mai , 13. Septbr . ;
fällt einer auf dienſt . , wird er
daran gehalten ; fällt er nicht dar⸗

auf / ſo iſt er dienſtag hernach .
*Eichtersheim, Hanf⸗ u. Leinwand⸗

märkte : 1. mittwoch nach Pfingſten ;
2. erſten dienſtag vor Advent .



Eigeldingen , 1. am Donnerſtag vor
Faſtnachtſonntag , 2. am Montag
vor Urbanstag , 3. am Donnerſtag
vor Michgelistag , 4. am Donner⸗
ſtag vor Andreaskag .

Ellmendingen , 1. Oſterdienſtag / 2.
Montag nach Allerheil .

Elzach im Schwarzw . , Vieh⸗ u. Krä⸗
merm . : 1. den 24. Feb, / 2. den 23.
April , 3. den 24. Funi , 4. den 6.
Sept . ,5 . den 28. Okt . , fällt einer
aufeinenFFreit .Samſt. od. Sonnt .
ſo iſt der Markt Montags darauf .

Emmendingen hält Vieh⸗u . Krämer⸗Frantfurt a. M. haltMeß , die 1. am
markt dienſtag nach Reminiſcere,dienſt . n. dienſt . n. Sim .u. Jud. faͤllt er aber aufüllerbeil .
ſo iſt er den nächſten Tag darauf ;
dienſt . nach Ricolai .

Endingen , Dienſtag an oder nach 1.
Matthias/2,Barthol. /3. Othmar, Freiburg i . Breisg , hält Meß, 1. auf

Engen , 1. 2. 3. an den 1. Donnerſta⸗
gen in der Faſten , 4. donnerſt. vor
Himmelf . Chriſti , 5. Mont . vor

Mar . Geb . /ö . Mont. nach Martini .
Eypingen , 1. Mar . Verkund . , 2.

den Zten Mittwoch im Mai/ 3. an
Barthol . , J4. Simon u. Fud .

Erſingen , Dienſt . nach Phil . Jac . ,
Donnerſt . nach Martini .

Ettenheim im Breisg . Vieh⸗ u. Krä⸗ i im, J imerm . : am Mittwoch an oder nachſFrieſenheim, Fahrm . Mittw . inder
Agatha , Medardus, Barthol . und

Martini . Beſonderer Viehm . :
amdritten mittw. des Monats AprilFurtwangen auf n Schwarzwald ,

Ettlingen hält Vieh⸗u . Krämerm . d.
J.auf Matth . in der Faſten , 2. auf
Jak . ,3 . auf Mart . // . auf Thom. ;
fallen nun die erſten auf einen
freit . ) ſamſt . , ſonnt . od . mont . , ſo
wird der Markt den dienſt . darauf
gebalten ; fällt aber Thomas auf
einen freitag , ſamſt . , ſonnt . oder
mont . ſo wird der Markt d . dienſt .
zuvor gehalt . Den 3. mont . jeden
Monats wird Viehm . gehalt . , in
den Monaten aber , in welchen die
Hobigen Krämerm . fallen , wird
kein Monatsm . ſondern der Vieh⸗
imarkt den Tag vor dem Krämerm .
abgebalt . Fällt auf d. 3. mont . ei⸗
nes Monats ein Feiertag , ſo wird
der Monatsm . den Werkk . darauf
geh. Jeden mittw . iſt Schweinsm .

Fehringen, 1. Mont vorsichtmeß ,
W2 . Montag nach Cantate ,3. Ul⸗

rici / 4. Michaeli/5 . Nicolai .
Feldkirch , den 1. auf Johanni , 2.

auf Michaeli , 3 auf Thomas.
Feldrennach / hält Vieb⸗ u. Krämer⸗

Forchheim , Viehm . 1. Dienſt . vor

Frankenthal , Viehm . : den erſten don⸗

Freinsheim , auf ſonnt , nach Mariä

Freudenſtadt , 1. an Lichtm . 2. den ! .

Geiſingen , Vieh⸗ u. Krämerm . : 1.

Geißlingen an der Staig / dienſtag

Gengenbach , Vieh⸗ u. Krämerm . 1.

Germersheim,
e. Henoßmont.2ſonn⸗

Gernsbach , Krämermärkte: 1. Oſter⸗

märkte 12. Febt . 16, März , 13.
Juli u. 16. Sept . Fällt aber einer
dieſer Tage auf einen ſamſt . /ſonn⸗
tag oder feſttag / ſo wird der markt
Donnerſtag vorher gehalten .

Palmſonnt . , 2. Dienſt . nach der
Pfingſtw . , 3. Dienſt . n. Laurenz . /
4. Dienſtag vor Gallustag .

nerſt . jeden Monats . Krämerm . : 1.
Sonnt . nach Jofeph , 2.Sonnt . nach
Peter u. Paul,3 . Sonnt . n. Andreas .

Oſterdienſt . / die 2 . auf Mar . Geb .
Fallt Mar . Geb , auf ſonnt . ,mont . ,

dienſt, od. mittw/ſo fängtſie mon⸗
tags in dieſer Woche an ; fällt es
aber auf donnerſt . freit . b. famſt . ,
ſo geht ſie montags darnach an .

den moͤntag bis inel , ſamſt . nach
dem3. ſonnk. n. Oſtern , 2. auf den
montag bis inel . ſamſt . nach dem
zweiten Sonntag im Novbr .

eburt , dauert zwej Tage .

Mai,3. d. 24. Junt, 4. an Michael ;
fällt einer dieſer Feiertage auf d.
ſamſtag / ſo iſt er dienſtag hernach .

2. Woche vor der Faſtn. u. Mitt⸗
woch vor Galli .

Viehm . : 1. am 2. mittw . im Mai⸗
2. Vieh⸗ u. Kräm . am mittw . vor
Johanni , 3. Viehm . am! 1. mittw .
im Sept . , 4. Vieh⸗ u. Kräm . auf
d. 4. Dezbr . ; fällt auf die 3erſten
Tage einFeiertag / ſoiſt der markt
am Donnerſtag darnach .

dienſt . nach Lätare , 2. dienſt . in
der Woche vor Pfingſt . , 3. dien⸗
lag nach St . Jakobi , 4. dienſtag
nach Allerſeelen .

nach Invoc . , dienſt . nach Remi⸗
niſcere , dienſtag nach Oculi .

mittwoch vor Georgi , 2 . mittwoch
vor Martini .

tag nach Mar . Ge

mont . “ 2. Pfingſtmont . , 3 . Bar⸗
tholomäus , fällt jedoch diefer Tag
auf ſonnt . ſo wird der markt am

93

kind . - Markt am mont . vor Weil⸗nachten . —Viehmärkte : 1. Diel
ſtag vor Petri Stuhlfeier ,2. Doh⸗

nerſt. vor Chriſtidimmelf .J.dich
ſtag vor Bartholoma , J.Dienftegvor Martini . “

Giengen , 1. Mai , 29. Juni , 31. Ott.Glatt am Neckar , Vieh⸗ u. Krämermt
4. dienſtnachFriedrichstag im März,
Dienſt . vor Simon u. Judä . FaälltSimon u. Jud . auf ein. donnerſt, ,ſo

996515 dendienſt. daraufab⸗gehalt .
Gochsheim , Krämer⸗ u. Viehmärk⸗

te : 1. Mont . vor gofephus Vieh⸗

den eten mont . im Fuli Viehm, )
TagsdaraufKrämerm . ,3 .Andre⸗
asKrämerm. ,den Tag zuvor Bieh⸗markt . Fallt Andr . auf famſig
ſonnt. od. mont. /ſowirdderBleſ⸗
markt mont . vorher und den Tagdarauf der Krämerm abgehalten ,

Gondelsheim , Viehmärkte : mittw.
Subehorlut , den erſten dienſt , im
Juli .

Graben , Dienſtag nach Cat haring,
Dienſtag vor Mitfaſten .

Grafenhauſen im Schwarzwald ,
Jahr⸗ u Viehm . : 1 denss3 Ayril ,
2. donnerſt . nach Fronleichn . ,z .
den 6, Oct, Fällt der erſte u. lezte
auf einen ſonnt . oder Feiert . , fo
iſt der Marft Tags darauf .

GrieſſenimKleggau, Fahr⸗ u. Vieh⸗märkte : t . ams. März, dei, an Ku⸗
nigundätag,2 . den 10. Aug. /nem⸗
lich an Laurentii , 3. den 28. Okt. ,
dei . an Sim . u. Jud . , 4.den 25.
Dezbr . , d. i, am unſchuld. Kindl ,
Tag . — Fällt einer der Täge auß
einen ſonnt . /ſo wird der markt am
darauf folgenden mont . gehalten .

Grötzingen bei Durlach , Dienſta
nach Fab . Sebaſt . , Dienſſag nac
Georgii , Dienſtag vor Martini .

Grombäch , Sonntag vor Pfingſten .
Groſſelfingen , 1. Donnerſtag nach

Pfingſten , 2. Montag nach Mort.
Groß⸗FIngersheim , 1. Max . Berkün⸗

dig ./ 2. Dienſt . nach Mar . Geb,
Groß⸗Laufenburg , Jahr⸗ u. Bieh⸗

märkte : 1. am 2. Donnerſt . im
Horng. ù2. Oſterdienſt. ,3. Rfingſt⸗
dienſt . ,4 . Mont .v. Barthol . 5. an
Mich . , 6. an Sim . Jud . Fallen
die 2 leztern auf einen freit . ſam⸗
ſtag od. ſonntag, / ſo werden ſie an
dem darauf folg . montag gehalt .

Grünſtadt , Viehmärkte : den iſten u,
sten mittwoch jeden Monats . Kroͤ⸗
merm . : auf Zacharias , 2. auf Ia⸗
kobi , 3. Sim . u. Judä , 4. auf Nikol

mont . vorber abgehalt . , J. Chriſt⸗
Güglingen , 1. dienſt . vor Palmt

2. den 18. Auguſt .

markt / Tags darauf Krämerm . /2,
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Hec
UN
Gad
let⸗

heͤt
5

W7.
ta5



Hundelsheim , 1. Geotgti/2 . Jac . 3 .

ſonnt . nach Mich . , 4. den 18 . Nov,

Gutenberg , 1. Urban /
vor Michaeli .

Gbabache
1. mont .

2. donnerſtag

n. Lichtmeß⸗

2 . montag vor Himmelfahrt/3 .
Matth . , J. Nicol

Haiterbach / Dienſtag nach Matth .

Harmersbach das Thal,1 . Sonntag
vor Mar , Geb . , 2. auf Galli .

Haslach im Kinzigthal , 1. den Iſten
mont . in der Faſten ,
Phil . u. Jakobi , 3.

Petr . u . Paul. , A4, m
chaeli , 5. mont . nach

2. mont . na
montag nach
ont . nachMi⸗
Mart .

Haßloch , Viehm . : den dritten dienſt .
jeden Monats ;en 3fällt einer derſelben

auf einen jüdiſchen od. chriſtl . Feier⸗
tag , ſo wird der Markt auf den fol⸗

genden Dienſt . verleg t ; Krämerm . :

Samſtag nach Gallus .

Haßmersheim a. Reck . , Krämerm . :
1. am Iſten donn . im Mai , 2. am

gten fonnt . nach Mar . Himmelf . ,
3. donnerſt . nach M ar . Opfer .

Hauſach im Kinzigthal , 1. dienſtag
nach sKönig , 2. dienſt. nach Sim⸗

u. Judä , 3. dienſtag nach Nicolai .

Hayingen , 1. donnerſt . n. Lätare / 2.

donnerſt . n. Viti , 3. an Jakobi / 4.

donnerſt . n . f Erh. , 5. donnerſt . n.

Mart . , 6. donnerſt .
Wochen vor Weihnach

in der ganzen
ten .

Hechingen , 1. mont . vor Georgii , 2.

mont . vor Jac . ,
chaeli , 4. mont . in
ber⸗Woche vor Wei

Heidelberg⸗

3. mont . nach Mi⸗
der Quatem⸗
hnachten .

2 Meffen : 1. den erſten
mont . an oder nach dem 15. Mai/
8Tage dauernd , 2. den erſten mon⸗

tag an od. nach dem 15. Oktbr . , 14

Tage dauernd . —Viehmärkte : 1.

den lezten mittwoch im Februar ,
2. lezten mittwoch imApril,s. lez⸗
ten mittw . im Auguſt/4 . den 2ten

mittwoch imOetbr. Fruchtmarkt :
jeden Dienſtag , —iſt dieſer ein

Feiertag / .
Heidenheim , 1. Phil . J

3. Matt
Heimbach /
Heiningen , Ro 0

markt , Mar . Verkü

Mittwoch 8.
a6. / 2. Jacobi⸗

h. „ 4. Andrägs .
Montag nach Gallus .

6 . ,Vieh⸗ u. Krämer⸗
nd.

Heitersheim im Breisgau , 1. mont .

nach Barthol . , 2.

Heppenheim⸗ /

den 6. Dezbr .
Petr . Kettf .u. Andr .

Herbolzheim , 1 dienſt . nach Oſtern /

2dienſt .nachPingf ſt . /3. d. 28. Okt.
Herkenalb ( Kloſter ) 4. dienſt . nach

Quaſtmod . , 2. den 8. Oktbr .

Heubach , 1. mittw . vor Pfingſt . / 2.

montag vor oder an

Höoͤrdten b. Gernshach⸗
ichaeli .

mermarkt gaf Oſterdtenſt . dienft .

vor Foh . T. „ auf Mich. , fällt aber

Mich . auf einen ſonnt . ſo wird er
folgenden dienſtag gehalten .

Hohenhaslach , Phil . und Jacobi .
Hohenſtauffen , 1. Matthios,2 . dien⸗

ſtag u. mittw . vor Matthäus .

Hornberg, Vieh⸗ u. Krämerm . : 1.

Joſephstag ( 19 . März ) , fällt die⸗

ſer Tag auf einen Samſtag oder
Sonntag / ſo wird der Markt am

montag darauf gehalten . — 2. an

Peter u. Paul, fällraber dieſerLag
auf einen famſt . od. ſonnt . / ſo iſt
der markt am Johannest . vorher .
3. montag nach Bartholomä,fällt

aber Varkhol . auf den montag , ſo
iſt der markt acht Tage hernach/4 .

donnerſtag nach Martini 5. am
unſchuld . Kindl . Tag , fällt er am

famſt , oder ſonnt . , ſo iſt er mon⸗

tags darnach .
Hüfingen , 1. Oſterdienſt . , 2. Pfingſt⸗

dienſt . 3. auf FErh. /4A. auf Galli /
5. dienſt . vor Nikol .

cychenheim , 1. mittw . nach Jubil .
J 2. mittwoch vor Allerſeelen .
Inneringen , 1 an 1Erf . 2 . aufJa⸗

kobi , . anErh . ,A . an Mar . Opf .

*KaſſerslauternPiehm; :den vierten

Mittwoch im März, Mai u. Sept .
Krämerm . : 1. dienſt . nach Lichtmeß ,

2. den dritten Sonnt . im Mai , 3.

dienſt , nach Martini .

Kandel , Viehm . : den erſten dienſtag

jeden Monats; Krämerm . 1. den

2ten März , 2. den aten

Sonntag im ! tai, 3. lezten Sonntag
vor Allerheiligen .

Kandern : 1. Dienſt .nachReminiſ . )
2. Dienſt . vor dem erſten Adv.
Viehm . : den zweiten Donnerſt.
in jedem Monat .

Kehl , Stadt / hält jeden Donnerſtag
ind . Woche Viehm . ; Krämerm .

der 1. donnerſt . vor Faſtnacht ,2.
am Pfingſtmontag / 3. am erſten
Dienſt . im Oktbr . ,4 am zweiten
Dienſt . nach Martini .

Kenzingen i. Breisgau , Krämer⸗ u.

Viehmärkte : 1, auf Dienſt . nach

Georgi , 2, guf Dienſt . nach Lau⸗

rentius , fällt aber Laurent . Kelet
auf einen Dienſt . , ſo iſt der markt

am neml . Tag , 3. auf donnerſt. vor

Rikolai. Beſondere Biehm. 1 : am

zten donnerſt . imMärz,2 . amsten

donnerſt . im Mai , 3. am zten

donnerſt . im Oktbr. 3
Kippenheim b.Lahr, 1. aufMatthias ,

Vieh⸗ u⸗Kröͤ⸗ 2. aufüürſula ; fällt einer guf fret⸗

tag / ſamſt . od . ſonnt . / ſo wird des

maärkt Mont. darauf gebalten .
Kirchberg / Pauli Bek . / Phil . u. J . ,

Allerheil .
Kirchheim am Neckar , Oſtermontag ,
dienſtag an oder nach alt Egydi .

Kirchheim unter Teck, 9. März, 23.

März , 1. Juni , 24. Juni , 2, Noobr .

Vom 22. bis 25. Juni Wollmarkt.
Kirchheimbolanden , 10. Mai,25. Sep⸗

temb . 15. Novbr.
Kirnbach , Dienſt . nach Rogate /

Dienſt . an odernach alt Egydi .
Klein⸗Gartach , dienſt . nachvichtm. /

dienſt . nach Trinitatis .
Klein⸗Lauffenburg ,Bieh⸗u, Kräm: :

1. den 12. März, 2. den 22. Juli ,
3. 25. Nov . ; fällt einer aufeinen
Sonn⸗oder Feiert . / ſo iſt er den

folgenden Tag .
Klingenmünſter , 1. Oſtermont . und

dienſt . , 2. erſten ſonnt . , mont . und

Dienſt . nach Barthol .
*Knittlingen , aten dienſt . imFebruar

Viehmarkt , dienſt . vor Mar. erk.
Vieh⸗u. Krämerm . lezten dienſt . im

Mas , Vieh⸗u. Krämerm. , dienſt an

oder nach dem 15. JuliViehm . dien⸗
ſtag vor Barthol . Vieh⸗u. Krämerm .
An Sim . u. Jud . Krämer⸗ Hanf⸗

u. Viehm . zfällt aber Sim. u. Jüd. auf
einen freitag , ſamſtag oder ſonntag ,
ſo wird der Markt am dienſtag zuvor

abgehalt . ; Dienſtag vor Thomas
Viehm. 8

Kochendorf, auf Lichtm . u. Georgil
und auf Kilian und Thomas.

Königsbach / 4. Pfingſm . 2. moncen .
Sim . Jud . ; fällt lezterer auf ei⸗

nen Mont . / ſo wird er den nem

lichen Tag gehalten . .
Königshofen,I. aufGeorgii, 2. ſonn⸗

tag u. Marth. ,s3 . ſonnt .nachBarb .
Kork , hält Krämer⸗ u. Viehmarkt

auf Simon und Juda , wenn dies

aber auf einen Sonnt . fällt , den

nächſten Dienſtag darauf .
Krenzach , auf Jobanni , fällt er

aber Freitag , Samſt . oder Sonn⸗

rag / ſo iſt er Montags darzaf .
Krotzingen , 1. den 3, Febr . ,Kirch⸗

weihmontag,
Külsheim , A. Tauberbiſchofsbeim⸗
hält den 2. Dienſt .im März⸗Mai⸗

Septbr . u. Oktbr. einen Krämer⸗
markt / u. den 2. Mittw . im März⸗
April , Mai , Juni , Septbr .u. Oe⸗
tober Biehm . Fällt einer dieſer
Tage auf einen Feiertag / ſo iſt der

Markt Tags darauf .
Kuppenheim bei Naſtatt , hält Krä⸗

mer⸗u. Viehm . im Oet gufMont .
vor Gallustag . FälltHallus ſelbſt
auf einen Mont . , ſo wird d Markt

doch Montags zuvor
gehalten .
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4. bienſt . in der lezten ganzen Malſch L. au

oche vor Oſtern , 2. dienſt . vor
Bartholom . , 3. am1 . dienſt . nach
Allerheil . , J . dienſt .in d. lezt . gan⸗
zen Woche vor Weihnachten .

Laichingen auf der Alp,1 Püngſtm .

auf Sim . F. ;

dem Fronleichnamstag .2. Dienſt . nach Galli , 3. Andräas . Malterdingen , dens5. Aug. , dienſt .Lambsheim , ſonntag nach Egydi . nach Catharing .
Landau , 1. denerſten ſonnt . im Mai⸗ Mannheim , Met : 1. den 1. Mai ,2. den erſten ſonntag nach 1Erhöh .
Langenau / 1. Oſterm2 . Pfingſtm . ,3. Michaeli , 4. Thomas .
Langenbeutingen , Joh . Bapt .

2. auf Michaelis . Viemärkte den
erſten Dienſtag in jedem Monat ,
nur im Oktbr . den Dienſt . in der
lezten Meßwoche .

Langenbrücken , Viehm . : 1. dienſtag Marbach , 1. Phil. Jak. , 2. donn. od .nach Lichtm. , 2. dienſt . an oder vorGregori ,3. dienſt . anod. vor Georgi,4. dienſt. nach Joh . Täuf ,5. montag Markdorf am Bodenſee , Krämer⸗nach Mar . Geb . (dienſt . darauf Krä⸗
merm. ) 6. dienſt. nachMar . Empf .
Jedesmal wird auch ein Schweins⸗markt gehalten .

Langenkandel , an Mitfaſt . , Georgiiund Galli .
Langenſteinbach , dienſt . vorPfingſt .
Lauffen , dieStadti. Mich. 2-Thom .Lauffen , das Dorf , 18. Mai .
Laumersheim , den lſten Sonnt . nachBartholomä .

Leinſtetten/l. Mar, Verk . /e. Pfingſt⸗
mont . , 3. Jac . , 4. Sim . und Fud.

Leipzig , Meffe: J. Neufahr/2 . Jubil .3. Sonntag nach Mich .
enzkirch , Lam mont . nach dem er⸗

freitag vor oder an aitMartini/z3 .
dienſt . nach Margaretha .

märkte : 1. am montag in derSe⸗
baſtianswoche , 2. am mont . n. Lä⸗
tare , 3. am montag nach Drei⸗
faltigkeits - Sonntag ,Lam mont .
in der Matthäuswoche,zam mon⸗
tag i . d. Woche wo EliſabethLand⸗
gräfin fallet .WennSebaſt . Mar⸗
thäus od. Eliſab . auf einen ſonnt .
fällt , ſo wird der Markt am mont .

darnach/fällt er aber ateinen mon⸗
tag , amTage ſelbſt gehalt . Außer
dieſen iſt alle montage durch das
ganze Fahr ein Viehm , an welch .
auch landwirthſchaftliche Erzeug⸗
niſſe aller Art eingeführt und ver⸗
kauft werden dürfen .

ſonnt. i.d.Faſt., 2. Hſterdienſt . „3. Meckesheim , 1. Mar . Verkündigung ,Eulogii den 25 . Juni , fällt aber 2. Mar . Geburt ,
Eulogii auf ſonntag , ſo wird der Meersburg am Bodenſee , Mittw .Markt amfolgend. dienſt .gehalt . ;„Dienſt . an oder nach Michaeli .

vor Martini .
Memmingen 8 Dag vor Galli .Lichtenau in der Markarafſchaft : 1. Merklingen , 1. donnerſt . n. Georgi /am 1. donnerſt . im Mat , 2. am 2. dienſt . nach Remigi .donnerſt . vor Michaelis , 3. am Mingolsheim bei Bruchſal,1. Viehm. :Jonnerſt . n. dem J . Adventsfonnt .

Faͤllt aber einer dieſer Märkte
auf einen jüdiſchen Feiertag , ſo

1. den 19. Sept. , 2. Faſtnachtmontag ;
Krämerm . : 1. den 20. Sept . , 2. am
dienſt . nach Sebaſtian .wird er Tags vorher gehalten . Möhringen, 1 mont . v. Palmſonnt. ,Lindau , 1. den erſten freit imMat /. den erſten Freitag im Nopbr⸗

Lipptingen , Vieh⸗ u. Krämerm . : 1. am
Montag nach Lätare , 2. am erſtendonnerſt . im Juni , 3. ain mont . nach

2. mont . v. Joh . Bapt . , 3. mont . v.
Jakobi , 4. mont . n . Mich . , S. mont .
v. Sim . u. Judä,6 . mont . an oder
vor Catharina⸗ und Konraditag ;an leztern ziſt zugleich Schaafm .Mar . Geburt , 4. am donnerſt . vor Mönchweiler , 1. mont . vor Lätare,Martini .

Löffingen/den 1 . Mai , 2. Matth. /
2. dienſt . nach Heiligdreifaltigk .
3. den 6. September .

——9
3. unſchuld . Kindertag . Moßkirch , 1. mont . n. Seuli , 2. amLörrach , mittw vor Matthias und
mittwoch vor Matthäi . Pfingſtdienſt . , 3. an Marg . / 4, an

Simon und Judas , §. an Lucig .Lorch , 1. Montag vor Pfingſten / Mosbach /1. am Faſtnachtdienſt . , 2.2. Montag nach TErh .

Moahlberg / den t . mont . n. Mitf . ,2. amiſten donnerſt . im Aug . /2.:auf Cath . FälltCath . auf einen
ſonnt . / ſo iſt d. markt mont. drauf .
Maikammer/ Sonntag vor Pfingſten.

am Oſterdienſt . , 3. Joh . Bapt . ,4. am mont , nach Mar . Geb. , §.
auf Martini . Viehm . ; 1. dienſt .
nach Mar . Lichtmeß , 2. den lezten
donnerſt . im Febr . , 3. dendritten
dienſt . im Marz , A. den 2. dieſt . im
Mai , 5, den lezten dienſt . im Okt. ,

fdienſt . vorgoſephi/ e.
fällt abet Sim . F.

auf einen freit . / ſamſt . od. ſonnt .
ſo wird er dienſt . vorher gehalten .

Malſch bei Wiesloch , am dienſt . nach

auf einen dieſer Tage ein Fiert .
fallen ſollte , Tags vorher ; ſodannein Tuchmarkt auf Mittwoch vorPeter u. Paul,u. ein Geſpinfelm .
auf den lezten mittwoch im Rov .

Mühlburg , den 12. März , 24. Aug. ,40. Nov . ; fällt einer dieſer Tage
auf ſamſt . oder ſonnt . , ſo iſt der
Markt Donnerſtags zuvor .

Müllheim / L.den 12 . Mal / und wenn
dieſer nicht auf einen dienſt . fällt ,
wird er dienſt hernach gehalten /2. dienſt . vor Sim . und Judck .

Münchweier , 1. den 1. Mai , 2. an
Matth .

Mutterſtadt , 1. Oſtermont , 2. ſonn⸗tag nach Mar . Geburt .

*
eckargmünd 1. amFaſtnachtmont,Neuafzel.Netaltehene

Viehm . : 1. den lezten dienſtag im
Hornung ,2. den lezten dienſtag im
April , 3. dienſtag vorMichaelis.

Neuenburg am Rhein , auf Mitfa⸗ſten den 25. April .
Neuenſtein , Mari Verkündig.Neuſtadt a. d. Schwarzw . , Vieh⸗ u.

Krämerm . : Lauf St. Sebaſttans⸗
tag d. 20. Januar/Zmontnachvä⸗
tare,mont . vorpfingſt . /J . mont.

nach Jakobi,5 . an Sim. u . Jud ;
fällt aber dieſer Tag u. d. St. Se⸗
haſtianstag auf den Freit . Sam⸗
ſtag od. Sonnt . wird ſolcher näch⸗
ſten mont . darauf abgeh . So⸗
dann im Monat April , Juni ,
Aug . ,Septbr . Roy. jedesmal am2ten Dienſt. Viehm .

Neuſtadt b. Biſchen , 1. donn . nach
Pfingſten , 2. donn . nach Mart .

Thomas , Tags vorher Viehmarkt.
Nördlingen , Meß , 1.d.1. Sont. nach

Oſtern , 2. 14 Tag nach Pfingſten .
Nürtingen , 1. Lichkm . , 2. Barthol .

3. Dienſt . nach Gallus .
Nußloch,Hanf⸗u. Krämerm. Lmon⸗

tag vor drerſten Advents⸗Sonnt . ,
wenn auf dieſen mont . oder fonnt .
Katharina fällt , am mont . zuvor .2. am Pfingſtdienſtag Kraͤmerm .

OHberjetingen,1. Dienſt. n. Remin . /T. 2 . Dienſt . an oder nach Egydi .
Oberkirch , 1. Philippi und Jakobi ,2, auf Laurenti , 3. auf Nikolai ,

fällt aber einer dieſer Dage guf
freit . / ſamſt . / od. ſonnt . / ſo iſt der

markt mittwochs zuvor . — Dann
den erſten Viehmarkt auf donner⸗
ſtag in der Mittelfaſtes , das iſt
Donnerſtag nach Oeuli , der ete6. den 8.dienſt. imgto . / oder falls Donnerſtag nach Michaell .

Neuſtadt a. d. Hardt , Dienſtags von



erlenningen , Dienſt . vor Mar .
SPile Deeuft. vor Mar . Geb .
Oberndorf a. Neckar / Vieh⸗ u. Krä⸗

merm . : 1. den 12. Merz , 2. den 2.

Mat,s . den 20. Jult/, 4. den 24. Au⸗
Sept . ,6 . dent1 . Nov.

Oberriexingen , 1. Georg , 2. Andr .
Schfenburg , lezten Dienſtag im

April , lezten Dienſt . im Oktbr .
Odenheim , 1. September .
Sehringen , 1. mont. nachInvocav, /

2. Oſtermont . 3. Pfingſtm . , 4.
Barthol . , 5. Simon Juda .

guſt,5. den?9.

Oeſtringen ( Amts Bruchſal ), am dien⸗

ſtag nach Ulrich im Julimonat .
Offenburg / 1. montag und dienſtag

nach FErfind . , 2. mont . u. dienſt .
nach 1Erhöhung . “

Offnadingen im Breisgau ,1. Oſter⸗
dienſt . , 2. Heil. fTag ( 14. Sept . )

Olnhauſen , I. mont . v. Lichtm . , 2.
mont . vor Phil . Jak . , 3. Dienſtag
nach Barthol .

Oppenau , 1. Joh . Bapt . ,/2 . Barthol .
Sppenheim , 1. Dienſt . nach Fabian

Seb . , 2. den 19. Juli .

Pfutgrgfenweiſer , 1. Donnerſtag
nach Reminiſc . , 2. Donn . nach

Joh . , 3. Donnerſt .nachMichaeli .
Pfeffelbach/1. Petr . Paul . ,2. Andr.
Pforzheim , hält Viehmarkt jedesm .

den erſten mont . in jedem Monat /
(fällt aber ein Feſt auf einen ſolch .
Tag /ſo wirdder Viehm . ſodann d.
dienſt . darauf gehalten ) die 4Krä⸗
merm . werden jedesmal imMonat
März , Juni , Oktbr . und Dezbr .
den darauf folgenden dienſt . oder
mittwoch abgehalten .

Pfullendorf , 1. mont . n. Neminiſe . ,
2. mont. nach Phil . Fak. , 3. mont .
nach Barthol . , 4. mont. n. Gallus,
5. montag nach Nikolai .

Philippsburg , 1. dienſt vor derͥreuz⸗
woche, 2. dienſt . vor Sim . u. Juda ;
fällt auf einen dieſer Tage ein Feier⸗
tag ,ſo iſt der Markt amfolgend. Tag .

Plieningen , 1. Matthias , 2. Dienſt .
vor Gallus .

*
Quirnbach, Viehm . : den zten mitt⸗

woch jeden Monats und auf den
Bartholomätag ; außerdem noch 6
außerordentliche Viehm . aüf Antrag
der Ortsbehörde durch das Landcom⸗
miſſariat feſtgeſezt . — Krämerm . :
aufBartholomä.

Radolfszell, Jahrm . am mittw . v.
Lätare , am mittw . v. Pfingſten /

am mittw . v. Barthol . , am mitt⸗

woch v. Martini . Viehm Alle mo⸗
nate vom AnfangeApril bis Ende
Septb . , und zwar in jedem monat
am erſten mittw . Sollte aber an
dieſem Tage , was auch v. d. Jahr⸗
märkten gilt / ein Feiertag ſein / ſo
wird am Dienſtag , und wenn auch
dieſer ein Feiertag ſein ſollte , am
darauf folgenden Donnerſtage der
Markt gehalten werden .

Nangendingen , 1. Mont vorPfing⸗
ſten , 2. Mont . vor Galli .

Naſtatt , Krämermärkte : 1. auf mon⸗
tag an oder nach Georgi , 2. auf
montag nach Bartholomä . Vieh⸗
märkte : der 1. u. 2. jeweils den
Dag nach demKrämermarkt , ders .
auf Karharinatag ; ſollte dieſer
auf einen Samſt . od. Sonnt . fal⸗
len⸗ſo iſt der Markt Mont . darauf .

Reichenbach ( Kloſter ) , 4. 14 Tag
nach Oſterdienſt . , 2. Mauritius .

Nenchen , 1. montag nach Lichtmeß ,
2. montag nach Gallus .

Rheinfelden , 1. mittw . vorLichtm . ,
2. erſten mittw . d. Maimonats/3 .
mittw . nachBartholomäustag/l .
mittwoch vor Martini .

„ Rheinzabern ,1. ſonnt . ,mont . u.dienſt.
nach Himmelfahrt Chriſti , 2. ſonnt . ,
mont . u. dienſt . vor Michaelis .

Rhodt , Sonntag nach Allerheiligen .
Riedlingen , 1. mont . vor Faſtnacht ,

2. 8STag nach Oſtern , 3. montag
nach Trinit . I . mont . nachallus .

Niegel , 1. dienſt . n. Lichtm . , 2 dienſt .
n. Pet . u . Paul,3 . dienſt . n .Michge⸗
li fällt Michgeli auf einen dienſt . /

ſo iſt der markt den nemlichen ag .
Rottweil , 1. donnerſt . v. Faſtnacht /

2. Georgi , 3. mont . v. Pfingſten /
J. Joh . Täuf . , 5. 1 Erhöhung , 6.
Lucas Ev .

„Rulzheim , Viehm . : am ꝛten donner⸗

ſtag jeden Monats .
Ruſt bei Ettenheim , 1. d. 13. März /

2. den 22. Juli od. Magdalenetag /
3. Thomas .

St . Blaſten auf d. Schwarzwald ,
26. Juni , 14. Sept . Fällt einer

diefer Tage auf einen ſonntag / ſo

iſt der Markt mont darauf .
St . Georgen , bei Villingen /Vieh⸗

u. Krämerm : 1. dienſt .v. Palm⸗
tag / 2. dienſt . vor Peter und Paul /
3. den 5. Mai , den 28. Auguſt ,
den 11. Oktbr. Fällt einer der drei
leztern auffreitag⸗ ſamſtag / ſonn⸗

tag od. montag , ſo wird d, markt

dienſtags darauf gehalten .
St . Jörgen , auf Georgt .
St . Leon , Amts Philippsburg , am er⸗

ſten dienſtag nach Allerheiligen ,

St . Mergen , mont . vor Fronleich⸗
„ nam , mont . vor Mar . Geburt .
St. Wendel , donnerſt. vorchalmſonnt. ,

dienſt . vor Pfingſten , Anng, Tag vor
Mar . Geb. , Wendelin , Nicolaus ;
fällt einer freit , ſamſtag od. ſonnt . ,
iſt er montags .

Sasbach bei Achern / auf Cathar . / u
wann Cathar . am freitag , famſt .
oder ſonnt . fällt , ſo iſt er jedesmal
mittwochs zuvor .

Schafhauſen , 1. d. 25. Jan . ,2 . d .27.
Mai,3 .d. 25. Aug. , J. d. 11. Nov .
Scheibenhardt , 1. Sonntag nach dem

23. April , 2. Sonntag nach dem 10.
Auguſt,3 . Sonntag nach dem4. Oct .

Schenkenzell , 1. den 1. Mai , 2. Bar⸗
thol . , 3. Simon und Fudä .

Schiltach , 1. Matthias im Febr . /2.
Pfingſtmont . ,3 .Jakobid. 25. Jult /
4. Matthäus den 21. Septbr . , 5.
Andreas den 30. Novbr .

Schliengen , mont . nach Faſtnacht ,
mont . nach Trinit , an Fronfaſten
im Septbr . , den Tag nach Andr .

Schopfheim , dienſt , vor Faſtnacht /
wird wie an den übrigen zugleich

Viehmarkt gehalten ; dienſt . nach
Pfingſten , dienſt .nach Michaelis ,
dienſt . vor Lueig .

Schramberg / Vieh⸗ u. Krämerm . :
1. mont . nach Lätare , 2. am zwei⸗
ten mont . imMat,3. Vitus,4 . Lau⸗
rent . , 5. am zweiten montag im
Oct . , 6. Nieolgi . Fällt der 3. ,4 .
u. 6. auf einen Freit . , Samſt . od.
Sonnt . , ſo wird der Markt je am

darauf folgend .mont . abgehalten .
Schriesheim , Viehm . : der 4. den

erſten dienſt im März , der 2. den
lezten dienſt . im Juli,der 3. den

lezten dienſt . im Auguſt , d. 4, den
lezten dienſt . im Oktbr . Die Krä⸗
merm . werden allezeit d. Tag nach
dem Viehmarkt abgehalten .

Schweigen , 1. Sonntag nachGeorgi ,
2. dienſtag nach Allerheiligen .

„Schwetzingen , Viehm . : 1. dienſt . nach
Joſephi , 2. dienſt . nach Joh . 3. dien⸗

ſtag vor Mich . Krämerm . : jedesmal
die zwei folgenden Tage nach den

3 Geſpinnſelmarkt: dien⸗
tag nach Maxtini .ges 1. d. 6 . Merz / 2. d. 25.

April , 3. am Kirchweihmontag /
J. d.30 . Nov . Fällt der 1. 2. u. 4.

auf freit . „ ſamſt . od. ſonnt . / ſo iſt
der Markt den folgenden montag .

Seelbach / 1. Oſterdienſt . , 2. Pfingſt⸗
dienſt ./3. Michaeli , 4, Katharing.

Fällt einer dieſer zwei lezten Tage

auf einen ſonnt. /ſo wird der markt

den folgenden montag gehalten.
Sinsheim , Krämerm . 1 . auf Joſeph ,

2. mont , nach Mar . Himmelf . , 3.



iipnt . vor Marklni. Viehm . ! 1. diett⸗
ſtag vor Faſtnacht , 2. den 2ten dien⸗lin Mai , 3 . dienſt. vor Egydi , 4.
dienſtag vor dem erſten Advent .

Solothurn , 1. den 3. Dienſtag im
Jänner , 2. den 1. Dienſtag in der
Faſten , 3. Dienſtag nach Sonntag
Lätare , 4. Oſterdienſtag/5 . Dien⸗
ſtag nach Sonntag Cäntate , 6.
Pfingſtdienſtag,7 . den 2. Dienſtag
im Juli / 8. den 2. Dienſtag im Au⸗
guſt , 9. den 3. Dienſtag im Sept . ,
10. Dienſtag nach Gallus / 11. den
2. Dienſtag im Dezember .

*Speyer , 1. Sonnt . vor Allerheiligen ,
2 . Sonnt .vor Chriſtièdimmelf . ; jeder
dauert 8 Tage .

Stauffen / Stadt , 1. dienſt . in der
erſtenFaſtenwoche , 2. dienſt in der
Kreuzwoche , 3. am Jokobitag , 4.
Markinitag ; fällt einer der zwei
leztern auf ſonntag , ſo iſt der
Markt Montags dkauf .

Stein am Rhein , 30. April .
Stein b. Pforzh . / 1. d. 2. mont . nach

Faſtn . , 2. d. 1, mont . n. Martini .
Steinbach b. Bühl, 1. Vieh⸗ u. Krä⸗

merm . mittw . nach Valent . ; fällt
Valent . a, mittw . ſoiſt der markt
am näml . D. , 2. Krämerm . mittw .
vorPalmſonnt . fälltaufdieſ . Tag
ein Feiert . ſo iſt er Tags vorher
3. Krämerm mittw . nach Jakobi ,
4. Vieh⸗ u. Krämerm mittw . nach
Catharine .

Steinheim an der Murr, anLichtmeß ,
4. Juni , Matth .

5Steinwenden , lezten Mai , 8. Septbr .
*Stetten am Heuchelherg , Joh . Täuf .
Stetten am kaltenMarkt , Vieh⸗ u.

Krämerm . : 1. am dienſt . nach Jo⸗
ſephstag , 2. am zweiten dienſtag im
Juni , 3. am dienſtag vor Mar . Geb. ,
J. am dienſtag vor Martini .

=Stettfeld bei Bruchſal , den zweiten
dienſtag nach Oſtern .

Straßburg hält Meß , die 1ſte am
Chriſttag , die 2te auf Johanni .

Stühlingen / 1. mont . n. 3 König/2 .
mont . vor Lätare , 3. mont nach
Georgii⸗4 . mont .n . Frohnleichn . ,
5 . mont .v. Barthol . , 6. mont . n.
Mich . , 7. Mont . vor Mart .

Tegernau/ Vieh⸗ u. Krämerm . , 1.
mittw . vor ſonntag Lätare , 2.

mittwoch nach Gallustag .
Thann , im Elſaß , am zweiten

Montag jeden Monats , mit Aus⸗
nahme des Juli , in welchem der
Markt omerſten Tag dieſes Mo⸗
nats gehalten wird .

24. Aug . , 99. Seyt . , 16. Oktbt .
25. Nobbr . , 27. Dezember .

Trochtelfingen , 1. mont . n. Lätare ,
2. Pfingſtdienſt . /3 . Matthäi ; fällt
aber Matthäi auf einen Sonn⸗
oder Donnerſtag , ſo wird der
markt an dem darauf folgenden

montag gehalten , 4. montag vor
Martini .

Ueberlängen am erſten Mittwoch
im Mai .

Ulm bei Oberkirch , 1. montag vor
Faſtn . , 2. mont . nach Matthäus .

Unterachern , Oſterdienſt . , Pfingſtd .
Unter⸗Cappel bei Bühl in der mark⸗

grafſchaft , mittwoch nach Matth .

„Vaihingen, dienſt . nach Faſtnacht ,
dienſt . nach Georgi , dienſt . nach

Mar . Heimſ . , dienſt . nach Martini .
Villingen , Jahr⸗ und Viehmarkt ,

1. am̃ Sſterdienſt . , 2. am 1. Mai /
3. am Pfingſtdienſt . , J. an Jakobi
den 25. Juli , 5. an Matthäus den
21. Septbr . / 6. an Simon u. Jud .
den 28. Oktbr . , 7. an Thomastag
den 21. Dezbr. 8. Vieh⸗ u. Frucht⸗
markt am zweiten Dienſt . im Mo⸗
nat März .

Vöhrenbach , Vieh⸗ und Krämerm . :
1. mont . vor Georgi , 2. montag
nach Pet . u. Paul , 3. am Roſen⸗

4. mont . nach Mar⸗
ini .

»WachenheimViehm . vom Monat
Marz bis Oez. jedesmal den zten

Montag ; Krämerm . Sonnt , nach
Georgi , Sonnt. nach Martini .

Waldkirch , 1. Kräm . u. Viehm .
lezten donnerſtag im lFebr . , 2.
Krämerm. Phil . Jak. , fällt dieſ .
Tag auf einen ſonntag / ſo iſt der
Markt nächſten donnerſtag . 3.
Krämer⸗ u. Viehm . lezten don⸗
nerſtag im Juli und 4. lezten don⸗
nerſtag im November .

Waldorf , den montag nach Galli ,
wenn es auf einen ſonnt . fällt , den
zweiten montag darauf .

Waltenbuch , donn . an oder in der
Woche wann Vitus iſt .

Wehr , 1. Donnerſt .vor Faſtnacht,ꝛ .
am 1. Donnerſt . im Mai , 3. am 1.
Donn . nach Barthol . , J4. am 1.
Donnerſt . nach Martini .

Weinheim , Viehm . : 1. Dienſt . vor
Pet . Stuhlf . , 2. den lezten Dienſt.
im April , 3. den lezten Dienſt . im

Triberg / 3. Febr . , 3. Mai , 4. Juli / Juni / l . dienſt . nach Mar . Geb . —

Kruͤmerm . 1. Olenſt nachudlea /
2. dienſt . vor Chr . Himmelf . , 3.

dienſt . nach All. Heil , 4. dienſtag
nach Rikolaus. Tritt an einem der
dienſt . ein Feiert . ein , ſo wird der
Markt den folgend . Tag gehalten .

Weyl , 1. Georgii , 2. Matth .
Wiesloch , 1. Oſterdienſt .2. Lauren⸗

tiitag / 10. Aug . fällt ſolcher guf
montag / ſo iſt der Markt denſelben
Tag , fällt Laur . aber auf dienſt⸗
oder mittw . /ſo wird der Markt d .

rent . aber auf freitag,ſamſtag od.
ſonnt . ſoiſt der Markt den darauf
folgenden montag . 3. den 6. Dez .
od, Nicol. fällt Rteolai auf ſonn⸗
tag,ſo iſt d. Markt mont. darauf.

Wildſtett , den eten Dienſt. im Okt .
Wöſſingen , Viehm . : 1. den zweiten

montag im Febr . , 2. den lezten mon⸗
tag im Juni . Krämermarkt iſt jedes⸗
mal Tags darauf .

Wolfach im Kinzigthal , Vieh⸗ und
Krämerm . : 1 .mittw. vorLätare,2 .
mittw .vor Pfingſt . , 3. mittw .vo
Laurentii/A . mittw .vorGalli / und
Krämerm . allein am donnerſt . in
der ganzen Woche vorWeihnacht⸗

Wolfersweiler ,Phil . Jak . ,Laurent .
Mar . Geb .Sim. Jud . ; fällt einer

auf Samſt , oder Sonnt . , iſt ei
Dienſtag hernach .

Zalſenhauſen, Krämerm . : 1. Mar .
YGeb . 2. Thomastag . Faällt einer
dieſer Tage auf einen Samſt . oder

Sonnt , ſo wird der Markt am dien⸗
ſtag zuvor gehalten .

Zell am Hammersbach , Krämerm . :
1. Oſtermontag u. Dienſtag /J2.
Pfingſtmontag und Dienſtag , 3.
Barthol . , 4. Sim . Jud . Fallen
leztere auf einen Sonnt . , ſo ſind
ſie Mont . darauf .—Viehmärkte :
Oſterdienſtag u. Pfingſtdienſtag⸗

Zell im Wieſenthal , Kraͤmer⸗ und
Viehm . : 1 Faſtnachtmontag , 2.
amerſten Dienſt. im Mai , wenn
aber der erſte Mai auf Mittwoch
oder Donnerſt . fällt , ſo wird et
am Dienſtag vorher abgehalten ;
3. Kirchweihmontag .

hält Meß , 1. Pfingſtdienſtag ,
2. Egydi.

Zuzenhauſen , 1. den erſten Mai , 2.
Bartholom .

Zweibrücken , Viehm . : den erſten u.
dritten Donnerſtag jeden Monats.
Krämerm . : 1. donnerſt . nach Läta⸗
re, 2. den aten dienſt , imMai ,3. dien⸗
ſtag hor Jakobi , A. dienſtag nach Mi⸗
chaelis , 5. Andreastag .

montag zuvor gehaltenfälltvau⸗



Tabelle zur Verwandlung der viertels Kronenthaler in Gulden .
Stück, fl. kr.] Stlüick. fl. kr. Stück . fl. kr. Stück . fl, kr.] Stück. fl. kr.] Stück. fl. kr.] Stück. fl. kr. Ale .

4 —. 3913 8 . 27 25 16 . 1537 24. 340 31. 51 51 39. 39] 73 47. 55. 13
2 1. 18 14 9. 626 16. 54] 38 24. 42 50 32. 30] 62 40. 18 74 48. 6 585 65. 54

4. 57/ 15 9. 45] 27 17. 33f 39 25. 21 51 33. 9 63 40. 57 75 48. 46 57 56. 33
2. 36 16 10. 24 28 18. 12] 40 26 . — 52 33. 48 64 41 . 36 76 40. 24 88 57T. 12
3. 15] 17 11. 3 29 18. 51 41 26. 39 53 34. 27] 65 42. 15 77 50. 3 89 57/. 51

63 . 54f 18 11. 42] 30 19. 30] 42 27. 18 54 35. 6 66 42. 54 78 50. 42] 90 58. 30
4. 33] 19 12 . 21 31 20. 9 43 27. 57 55 35. 45 67 48. 33 79 51 . 21 91 59. 9

8 6. 12 20 13 . — 32 20. 48 44 28. 36 56 36. 24 68 44. 12 80 52. — 92 59. 48
965 . 5ſt 2t 13. 39] 33 21 . 27 45 29. 15 5/ 37. 3 69 44. 51 81 52. 39 93 ( 0. 27

10 6. 30] 22 14. 18 34 22 . 646 29. 54 58 37. 42 70 16. 30 82 653. 18 94 61. 6
1 2. 9 23 14. 57 35 22. 4 47 30. 33 59 38. 21 71 146. 9 83 35. 57 95 61. 45
42 281 24 16. 36 36. 23. 24 48 31. 12 60 39 . — 72 16. 48 84 34. 36 100 65 . —

Zabelle zur Verwandlung der halben Kronenthaler in Gülden .
Stüück, fl. er.] Stück . fl. kr. Stück. fl. kr.] Stück . fl. kr.] Stück . fl. kr.] Stück . fl. kr.] Stück . fl. kr. Stück. fls kr⸗

1 1 . 20] 13 17. 20 25 33 . 20 37 49. 20 49 65. 20 61 81. 73 97. 20 865 113. 20
22 . 40 14 18. 40 26 34. 40 38 50. 40 50 606. 40 62 82. 40 74 98. 40] 86 114. 40

4. — 15 20 . — 27 36. — 39 32. — 51 68 . — 63 84 . 75 100 . —- 87 116 .—
4 8. 20 16 21 . 20 28 37. 20 40 63. 20] 52 69. 20 64 86. 20] 76 101. 20 88 147. 20
5 6. 40] 17 22. 40] 29 38. 40 41 64. 40 53 70. 40] 65 686. 40 77 102. 40 89 118. 40
6 8. — 18 24. —] 30 40. — 42 56. — 54 72. — 66 58. — 78 104. — 90 120. —

9. 20 19 25. 20f 31 41 . 20 43 57. 20 55 73. 20 67 89. 20 79 105. 20 91 121. 20
8 10. 40 20 26. 40 32 42. 40 44 38. 40 56 74. 40] 68 90. 40 80 106. 40 92 122. 40
9 12. — 21 28. — 33 44. — 45 60 . —5776 . — 69 92 . — 81 108. —] 93 124 . —

10 18. 20 22 29. 20 34 45. 20 46 61. 20 58 77. 20 70 96. 20] 82 109. 20 94 125. 20
11 14. 40 23 30. 40] 35 40. 40] 47 62. 40 59 78. 40] 71 94. 40] 83 110. 40 95 126. 40
2. 32 . L36 68. - LE . ( AI ZL0 . 80. —L2 . 56 . L84 112. I 100. 133. 20

Tabelle zur Verwandlünuq der Kronenthaler iu Zülden .
Stück. fl. kr. Stück. 8 kr. Stück . fl. kr. Stück . fl. kr. Stück . fl. kr.] Stück . fl. kr. Stück. fl. kr. Stück. fl. kr.

1 2. 4213 6 26 70. 12 39 105. 18 52 140 . 24 65 175 . 30 78 210. 36 91 245. 42
2 6. 24 14 37 . 48 27 72. 54 10 108. — 53 143. 6 606 178. 12 79 213. 18 92 248. 24

6135 5 30 28 75. , 36 41 110. 42 54 145. 4867 180. 54 80 216 . —93 251. 6
11 4 10. 48 16 43. 12 29 78. 18 42 113. 24 55 148. 30] 68 183. 36] 81 218. 42 94 233. 48

3 13. 30 17 46. 54 30 81 . — 43 116. 6 56 151. 12 69 186. 18 82 221. 24] 95 256. 30
6 16. 12] 18 48. 36 31 83. 42] 44 118. 48] 57 153. 54 70 189. — 83 224. 6] 96 259. 12
7 18. 54 19 61. 18 32 686. 24 45 121. 30 58 156. 36 71 191. 42 84 226. 488 9) 261. 54
8 21. 36 20 64. — 33 89. 6 46 124. 12 59 159. 18 72 194. 24 85 229 . 30 98 264. 36
9 24. 18 21 56. 42 34 91. 48 47 126. 640 60 162. — 73 197. 6 86 232. 12] 99 267. 18

10 27. — 22 69. 24 35 94. 30] 48 129. 360 61 164. 42 74 199. 488 87 234 . 54 100 270. —
11 29. 42 23 62. 636 97. 12 49 132. 18 62 167. 24] 75 202 . 30] 88 237. 36 200 540 . —
12 32. 24 24 64. 4837 99. 54 30 135 . 68 170. 6 76 205 . 12 89 240. 18 300 810 .—25 67. 30 38 102 . 36 51 137. 42 64 172. 48 77 207 . 54 90 243 . —400 1080 . —

Tabelle von Muͤnzſorten der Vereinsſtaaten , wie ſolche nach einer Verordnung des Großh .
Finanzminiſteriums ( vom 20 . Novbr . 1835 ) von den bad . Zollerhebungsſtellen anzunehmen ſind .

Werth in Gul - Werth in preuſ⸗
Benennung der Muͤnzen . den u. Kbeuzern ſiſchen Münzen.

5 16
hl. Thlr. 47Ein Konventions⸗ oder Spediesthaler ö • ũ· • • ·jjji —

„ halber dittto 5 —
: l Keete

C . .
4„ 1 kentzerſtückkk ⸗ — —

. . · 1
„ preußiſcher Thaleu

iel Stüäk . . . . 313 2

tönigltKchgfche LteleThalerſtäck 18 — 1 — 1 1Fkönigli 4 ä˖˖˖˖˖*
3 glich VatelsThalerſtück8

tunheſſſcer Fler dale 69 alber 8

4 kurhelůſcherThaler von 1833i10 neuerem Gepräg 5 23 806 Vte ⸗
— — — —f ———



Das große Einmaleins

2345 6 7 8
58 16 24 3240 485664

5 6 7 8 9
18 27 36 45 5463 72 81

2345⁵ο jν1 2030 4050 60 70 80 90 100

11 234 5 6 7 8 9 10 11
22 33 445566 77 88 99 110 121

12 2,3 . 4 5 6/8 910 JI 12
ö24 36 48 60 2284 96 108 120 132 1⁴⁴

13 ů3
456 88 90 11 12 1352 65 78 104117 130 143 156 169 8

7 8 9 10 1I 12 J3 14 58 412 126 140 154 168 182 196— —

E

15 2 • ,34 5 6 7 5 910 1 1213 141560 75 90 105 420 135 150 165 180195 210 225
6 2,5 5 6 7 5§ 9,10 11 12 13 14 15• 1632 48 64 8096 142 128 144 160 176 192 208 224 240 256

6, 7 8, 9 . ,10 1I 12 13 Ll 15 16174 51 68 85 102 119 136 153 170187 204 221 238 255 272 289
18 5 3 5 5 7 5 9 . 10 11 12 13 14 15 156 17 1836 6⁴4 72 90 10⁸ 126 14⁴ 462 180 198 216 234252 270 288 306 324

19 2 33 —μ f 5 9 10 11 12 13 14 1510 17 18 19238 87 76 9⁴ 114 . 133 152 171 190 209 228 247 266 285 304 323 342 361
20

2 ν 9 10 lI 12 15 14 15 16 17 18 792040 60 80 100 120 140 160 180 200 220 240 260 280 300 320 340 360 380 400
21

2, 3 4 5 P 5 910 fI 12 13 14 15 16 17 18 19 20 2142 63 84 105 126 147 168 189 210 231252 273 294315 336 357 378 899 420 441
22 2 34 5 ＋ 10811 12 43 1415 16 17 18 19 20 21 25— 4 66 ss 110 132 154 176 195 220 242 264 286 308 330 352 374 396 418 440 462 484

23 — R
15 16 17 18 19 20 21 22 2346 69 92 115 138 161 184 207 230 253 276 299 322 345 368 391 414 437 460 483 506 52924 2 5 υ ν 5 910 1f 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24

A 48 72 96 120 144 458 192 216 240 264 288 312 336 360 384408 432 456 480 504 628 552 5762535ͤ 13 14 15 46 17 18 19 20 21 22 2 21 2550 75 100 125 150 178 200 225 250 275 300 325 350 375 400 425 450 476 500 525 550 578 600 66
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